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Ein atemberaubendes Spektakel 
bot sich den Marburgerinnen und 
Marburgern am 12. August, als sich 
der Mond ab kurz nach Sieben vor 
die Sonne schob und sie langsam 
„anknabberte“, bis sie schließlich 
nur noch als schmale Sichel am 
Abendhimmel zu sehen war.  
Andrang war vor dem 
Spiegelslustturm, wo der 
Fachbereich Physik zur „Langen 
Nacht der Astronomie“ geladen 
hatte und viele Marburgerinnen 
und Marburger dort die 
Sonnenfinsternis sogar durch 
Teleskope verfolgen konnten.  
Viel los war auch auf dem 
Tannenberg, wo sich rund hundert 
Personen zur Sonnenschau trafen. 
Selbstverständlich nur mit 
geeigneten Vorrichtungen zum 
Schutz der Augen. Aber auch von 
anderen, weniger frequentierten 
Orten, wie der Scheppe 

Gewissegasse und der Georg-Voigt-
Straße, gab es spektakuläre 
Ausblicke auf die schwindende 
Sonne, die neben dem 
Landgrafenschloss über den 
Himmel zog.  
Wer das Spektakel verpasst hat, 
kann sich den 28. August 
vormerken. Dann findet in den 
frühen Morgenstunden eine 
partielle Mondfinsternis statt, bei 
der der Mond zu einem großen Teil 
in den Kernschatten der Erde 
eintritt. Die nächste 
Sonnenfinsternis 
findet am 2. 
August 2027 
statt – sie wird 
jedoch in 
Deutschland 
wieder nur 
partiell sichtbar 
sein.
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OB-Kandidatin  
Kirsten Dinnebier? 

Die Marburger Stadträtin Kirsten 
Dinnebier kann sich durchaus vor-
stellen, für die SPD in den Ober-
bürgermeisterwahlkampf zu zie-
hen. Die Sozialdemokratin sagte 
auf Anfrage, dass sie „grundsätz-
lich dazu bereit“ sei, „wenn es da-
für eine Mehrheit in der Partei 
gibt“. Nach dem Rückzug des am-
tierenden Oberbürgermeisters 
Thomas Spies (65), der im kom-
menden Jahr nicht erneut antre-
ten wird, sei sie von vielen Seiten 
auf eine mögliche Kandidatur an-

gesprochen worden. Über den 
Sommer habe sie gründlich darü-
ber nachgedacht. „Das wird ja in 
der aktuellen Situation kein Zu-
ckerschlecken“, erklärte Dinne-
bier, die seit zehn Jahren Stadträ-
tin ist. Derzeit ist sie für Soziales 
und Wohnen, Sport, Bäder und Ge-
sundheit sowie für Kinderbetreu-
ung, Schule und Bildung zustän-
dig. Dinnebier gilt als linke Sozial-
demokratin, der soziale Themen 
am Herzen liegen.  

Statt Bottega: Suppe 
und Kaffee für Jeden 

Die frei gewordenen Räume des 
Restaurants Bottega im Marbur-
ger Erwin-Piscator-Haus werden 
in der Zeit vom 25. August bis zum 
16. Oktober zu einem besonderen 
Ort der Begegnung. Unter dem 

Namen „Kaffee & Kelle“ sind alle 
Menschen eingeladen, gemeinsam 
zu essen, neue Kontakte zu knüp-
fen und Gemeinschaft zu erleben. 
Geboten werden Suppe, Kuchen 
und Kaffee auf Spendenbasis. Das 
Begegnungscafé richtet sich an 
Jugendliche, Studierende, Berufs-
tätige, Ältere sowie Menschen mit 
kleinem und großem Geldbeutel. 
Initiator des Projekts ist der Kir-
chenkreis Marburg, der von der 
Universitätsstadt Marburg sowie 
von vielen Institutionen und Grup-
pen aus der Stadt unterstützt wird. 
„Jetzt schon sind wir begeistert, 
wie viele Freiwillige sich gemeldet 
haben“, sagt der Dekan des Kir-
chenkreises, Burkhard Freiherr 
von Dörnberg. Der Cafébetrieb 
wird nämlich von mehr als 60 Eh-
renamtlichen getragen. „In einer 
Zeit, in der gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt vielerorts unter 

Druck steht, soll hier Raum für 
Austausch, Wertschätzung und 
gemeinsames Erleben entstehen“, 
sagt Filipp Bezold von Solidarburg 
Nachbarschaftshilfe Marburg. Die 
offizielle Eröffnungsfeier ist für 
den 27. August um 12 Uhr geplant.  

Straßenmalerfestival 
lockt Kreide-Künstler 

Bis zu 100 Künstlerinnen und 
Künstler werden beim 17. Straßen-
malerfestival erwartet, das am 22. 
und 23. August in Neustadt statt-
findet. Unter dem diesjährigen 
Motto „Vielfalt – Menschen, Tiere 
und Natur“ wollen sie die histori-
sche Marktstraße in ein buntes 
Kreidemeer verwandeln, während 
ihnen ungezählte Gäste über die 
Schulter schauen. Eröffnet wird 
das Festival bereits am Freitag, 21. 
August, um 19 Uhr mit einer Ver-
nissage der Kunstausstellung der 
Naturfotografin Andrea Freisberg. 
Dazu gibt es einen Vortrag der Bio-
login Astrid Wetzel. Eingeführt 
wurde das Fest der Straßenmaler 
2009, als das 525-jährige Jubilä-
um des Junker-Hansen-Turms ge-
feiert wurde. Mit dabei sind dabei 
jedes Mal auch professionelle 
Künstler der Street-Art-Szene, die 
neben Hobbykünstlern, Jugendli-
chen und Kindern malen. Teilneh-
men kann aber jeder, der kreativ 
werden möchte. Kreide gibt es als 
Starterset zum Selbstkostenpreis 
von einem Euro. Gemalt wird am 
Samstag in der Zeit von 10 bis 18 
Uhr sowie am Sonntag von 9 bis 16 
Uhr. Zum Abschluss am Sonntag 
um 17 Uhr werden die beeindru-
ckendsten Kunstwerke prämiert. 

Tag der offenen Tür 
in der KunstWerkStatt 

Die Marburger KunstWerkStatt 
lädt am Samstag, 22. August, in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr zu einem 
Tag der offenen Tür ein. Es gibt 

Magazin

Der Bürgermeister von Amöneburg, André Schlipp 
(parteilos), soll abgewählt werden. Das kündigte der 
Amöneburger Magistrat auf der Homepage der 
Stadt an. Der Grund: Die Finanzen der katholischen 
Stadt auf dem Basaltkegel sind so desolat, dass 
wichtige Projekte und notwendige Investitionen 
nicht mehr vorangebracht werden können. Und zu-
mindest für den fehlenden Haushalt machen die 
vier im Stadtparlament vertretenen Parteien – CDU, 
FWG, SPD und Grüne – offenbar den seit 2023 am-
tierenden Bürgermeister Schlipp verantwortlich. 
Dennoch betont der Erste Stadtrat Markus Dörr 
(CDU), der aktuell die Amtsgeschäfte im Rathaus 
führt: „Diese Entscheidung ist keinem der Beteilig-
ten leicht gefallen. Sie dürfen mir glauben, dass ich 
auch aufgrund freundschaftlicher Beziehungen 
zum Bürgermeister manch schlaflose Nacht hinter 
mir habe.“ 
Amöneburg befindet sich bereits seit dem 1. Januar 
2025 in der sogenannten „vorläufigen Haushalts-
führung“. Das bedeutet, dass nur Pflichtausgaben 
– zum Beispiel Gehälter der städtischen Mitarbeiter 
und das Bürgergeld - sowie Ausgaben, die sich aus 
geschlossenen Verträgen ergeben, getätigt werden 
dürfen. Freiwillige oder neue Vorhaben müssen 
warten, bis ein neuer Haushalt beschlossen ist. Das 

trifft seit diesem Jahr auch Bad Endbach, Rau-
schenberg, Wetter und Wohratal. In Amöneburg 
gibt es allerdings schon seit zwei Jahren keinen ge-
nehmigungsfähigen Haushalt. Und mit Bürgermeis-
ter Schlipp sehen die Gremien „keine ausreichende 
Perspektive, wie und in welchem Zeitraum die Stadt 
wieder zu einer dauerhaften und gesetzmäßigen 
Haushaltsführung zurückkehren kann.“ Zudem be-
stünden Zweifel, dass dies unter der derzeitigen 
Amtsführung ohne erhebliche und dauerhafte Un-
terstützung von außen erreicht werden könne.  
Nach intensiver Beratung sowie „vertrauensvollen 
Gesprächen mit Bürgermeister André Schlipp“ ver-
ständigten sich die städtischen Gremien darauf, ei-
nen Abwahlantrag im Stadtparlament zu stellen. 
Ausdrücklich dankten sie Schlipp für die geleistete 
Arbeit, die im zeitlichen Umfang weit über das nor-
male Maß hinausgegangen sei. Mit dem Abwahlan-
trag gehe es vor allem um die Wiederherstellung 
der finanziellen Handlungsfähigkeit Amöneburgs.  
Die Stadt hat durchaus Erfahrung mit der eigentlich 
sehr seltenen Abwahl von Bürgermeistern. Bereits 
2005 wurde der damalige Bürgermeister Anders 
Arendt (parteilos) in einem Bürgerentscheid mit 
mehr als 73 Prozent der Stimmen abgewählt. 

gec

Abwahl des Amöneburger Bürgermeisters geplant

Möglicherweise tritt Kirsten Dinnebier als Oberbürgermeisterkandidatin 
für die SPD in Marburg an.   Foto: Beatrix Achinger, i.A.d. Stadt Marburg

Ein Solidarcafé entsteht in der ehemaligen Bottega im Erwin-Piscator-Haus. 
Bezahlt wird auf Spendenbasis.    Foto: Evangelischer Kirchenkreis Marburg 
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unterschiedliche Mitmachangebo-
te und Informationen zu den neu-
en Kursen für Kinder und Jugend-
liche. Das Programm der Kunst-
WerkStatt lässt sich auch online 
unter www.kunstwerkstattmar-
burg.de nachlesen. 

„Müllmonster“  
und Baggerfahrer 

Der Dienstleistungsbetrieb der 
Stadt Marburg feiert sein 25-jähri-
ges Bestehen am Samstag, 22. Au-
gust, mit einem Tag der offenen 
Tür. In der Zeit von 11 bis 16 Uhr  
locken auf dem Servicehof am 
Krekel ein abwechslungsreiches 
Programm sowie vielfältige Ein-
blicke in die Arbeit. Für Kinder gibt 
es das Puppentheater Wildbiene 
mit seinen „Müllmonstern“, den 
Straßenreiniger „Stinknich“, Riesen- 
seifenblasen, eine Hüpfburg und 
Kinderschminken. Wer schon immer 
einmal in einem Bagger sitzen, mit 
einem Steiger hoch hinaus fahren 
oder eine Mülltonne leeren wollte, 
kann dies vor Ort ausprobieren. 
Zudem informieren Fachleute rund 
um die Themen Abfall und Nach-
haltigkeit. Wegen der Vorberei-
tung der Veranstaltung schließt 
der Servicehof am Freitag, 21. Au-
gust, bereits um 14 Uhr für private 
Anlieferungen. 

Wärmepumpen 
auch im Altbau 

Die Vortragsreihe „Vorteile der 
Wärmepumpe auch im Altbau“ mit 
dem Energieexperten und Solar-
berater Axel Erdmann wird im Sep-
tember fortgesetzt. Dabei geht es 
um Kosten, Finanzierung, den Aus-
tausch einzelner Heizkörper sowie 
Fragen der Dämmung. „In Berech-
nungen ist die Wärmepumpe lang-
fristig deutlich günstiger als die 
Gastherme“, versichert der frühe-
re Pfarrer Erdmann, der im Ruhe-
stand Regenerative Energien, 

Haus- und Klimatechnik studierte. 
„Wir möchten zeigen, dass auch 
alte Häuser mit einer Wärmepum-
pe wohlig warm werden und man 
dabei noch sparen kann“, sagt 
Claus Schäfer von den Parents for 
Future, von denen die Veranstal-
tungen zusammen mit dem „Cli-
mateHub Marburg“ und der Orten-
berggemeinde organisiert werden. 
Insgesamt sind sechs Vorträge ge-
plant, die jeweils um 19 Uhr begin-
nen: 1. September, Haus der Orten-
berggemeinde (Rudolf-Bultmann-
Str. 7); 2. September, Bürgerhaus 
Elnhausen; 8. September, Bürger-
haus Ginseldorf; 15. September, 
Hingilskoots Scheune in Schröck; 
17. September, Bürgerhaus Nieder-
walgern und 22. September, Bür-
gerhaus Michelbach. 

Inline-Skater rollen 
durch die Nacht 

Die Marburger Roll-Nächte gehen 
in die nächste Runde. Begleitet 
von ehrenamtlichen Ordnungs-
kräften sowie Polizei und Sanitäts-
dienst können Skaterinnen und 
Skater am Donnerstag, 10. Sep-
tember, ab 20 Uhr durch Marburg 
rollen. Gestartet wird am Georg-
Gassmann-Stadion. Es werden 
verschiedene Routen für Anfänger 
und Fortgeschrittene angeboten. 
Bei jedem Termin wird zunächst ei-
ne Strecke gefahren, bei der alle 
mitskaten können. Darauf folgt ei-
ne schnelle, schwierigere Runde 
für Fortgeschrittene. Sicheres Fah-
ren und Bremsen wird vorausge-
setzt. Das Tragen von Helm, Pro-
tektoren und Licht wird dringend 
empfohlen. Die Fahrt endet gegen 
22 Uhr. Eine weitere Roll-Nacht ist 
am 1. Oktober um dieselbe Uhrzeit 
geplant. Sollte ein Termin wegen 
Regens ausfallen, wird rechtzeitig 
auf www.marburg.de/rollnacht in-
formiert. 
 
 

gec
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Solche Kunstwerke entstehen beim Straßenmalerfestival in Neustadt, das 
am 22. und 23. August erneut in die Altstadt lockt.    Foto: Stadt Neustadt

Das Weinfest  
auf dem Lutherischen Pfarrhof

Samstag, den 22. August 2026 
von 15 bis 23 Uhr 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
auf dem Lutherischen Pfarrhof in Marburg 

(bei Regen in der Kirche)

• 80 Weine zum Probieren und Genießen 
• kulinarische Köstlichkeiten 
• einzigartiger und atemberaubender Ausblick über ganz Marburg 
• ... und viel Spaß! 

Weitere Informationen in allen teilnehmenden Weinhandlungen.

Die Weinrebe 
Frauenbergstr. 22 
35039 Marburg 
Tel.: 06421/485154 
www.die-weinrebe.de

Wein & Käse 
Untergasse 3 
35037 Marburg 
Tel.: 06421/24984 
www.wein-kease-marburg.de

Wein Direkt 
Ketzerbach 30 
35037 Marburg 
Tel.: 06421/8892132 
www.wein-direkt-marburg.de

Weinlädele 
Schlosstreppe 1 
35037 Marburg 
Tel.: 06421/14244 
www.weinlaedele.de
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Die verschieden Branchen des 
Handwerks in Theorie und 
Praxis kennenlernen: Das 

steht im Mittelpunkt bei den Berufs- 
informationstagen der „Aktions-
woche Handwerk“ am 8. und 9. 
September.  
Die Veranstaltung findet auf dem 
Gelände des Berufsbildungszen-
trums Marburg und der Kreishand- 
werkerschaft Marburg in Cappel 
statt. Angesprochen sind Jugend-
liche ab der Jahrgangsstufe 8. Sie 
können unterschiedlichste Ausbil-
dungsberufe in den Innungsfach-
betrieben kennenlernen – und so 
unter anderem ausprobieren, wie 
in einer Kfz-Werkstatt Reifen mon-
tiert oder in einem Friseurstudio 
Haare gestylt werden. 

Alle 14 Innungen, die der Kreis-
handwerkerschaft Marburg ange-
schlossen sind, beteiligen sich 
wieder an der Aktionswoche. 
Vor Ort ist auch die National-
mannschaft des Fleischerhand-
werks, die die Faszination für ihr 
Handwerk weitergeben will. 
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer der Berufsinformationstage 
können sich bei Ausbildern aus 
den Betrieben informieren und er-
halten Ausbildungs- und Prakti-
kumsbetriebslisten. Auch die Mar-
burger Agentur für Arbeit und das 
Kreisjobcenter werden mit Infor-
mationsständen vertreten sein.  
 
 

pe/red

Aktionswoche 
Berufsinformationstage Handwerk am 8. & 9.9.

6 

Kreishandwerkerschaft, Arbeitsagentur, Staatliches Schulamt, KreisJobCenter und Kreiselternbeirat  
haben das Programm der Berufsinformationstage vorgestellt.   Foto: Kreishandwerkerschaft Marburg

Ausbildung & Beruf

Infos & Anmeldung 
 
Anmeldungen für die Aktions-
woche sind noch bis Ende Au-
gust möglich. 
Weitere Informationen sowie 
das Anmeldeformular für Schu-
len zur Teilnahme an der Akti-
onswoche Handwerk sind auf 
der Homepage der Kreishand-
werkerschaft Marburg unter 
www.aktionswoche-handwerk.de 
zu finden. 
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WWo soll es nach der Schule 
hingehen? Wer noch nicht 
weiß, welchen Berufsweg er 

oder sie einschlagen will, für den 
bietet sich Freiwilligendienste an. 
 
FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr 
Das FSJ richtet sich an Jugendli-
che und junge Erwachsene bis 27 
Jahre und dauert in der Regel ein 
Jahr, wobei die Einsatzzeit zwi-
schen 6 und 18 Monaten variieren 
kann. Es bietet die Möglichkeit, 
beispielsweise in sozialen Einrich-
tungen wie Krankenhäusern, Pfle-
geheimen, aber auch Theatern 
oder Gedenkstätten tätig zu wer-
den. Freiwillige erhalten ein Ta-
schengeld und in vielen Fällen Un-
terkunft und Verpflegung. 
 
FÖJ – Freiwilliges Ökologisches Jahr 
Das FÖJ ist ebenfalls für junge 
Menschen bis 27 Jahre gedacht 
und dauert 6 bis 18 Monate, wobei 
auch hier die Regelzeit ein Jahr 
beträgt. Die Einsatzmöglichkeiten 
reichen von der Land- und Forst-
wirtschaft über Umweltbildung 
und Lebensmittelverarbeitung bis 
hin zum Naturschutz. Träger sind 
häufig Jugendorganisationen von 
Kirchen oder Umweltschutzver-
bänden. 
 
BFD – Bundesfreiwilligendienst 
Der BFD unterscheidet sich von 
FSJ und FÖJ dadurch, dass er sich 
an Menschen jeden Alters richtet. 
Seit seiner Einführung 2011 bietet 
er vielfältige Einsatzbereiche, da-
runter soziale, ökologische, kultu-
relle Tätigkeiten sowie Aufgaben 
im Sport, der Integration und im 
Zivil- und Katastrophenschutz. 
 
Internationale Freiwilligendienste 
Freiwilligendienste im Ausland 
kombinieren soziales, politisches 

oder ökologisches Engagement 
mit interkulturellem Lernen. Junge 
Menschen können in Projekten 
weltweit tätig sein, zum Beispiel  
als Lehrassistenz, in der Natur-
schutzarbeit oder in sozialen Ein-
richtungen. Diese Einsätze kön-
nen die interkulturellen Kompe-
tenzen stärken, erweitern den Ho-
rizont und können zugleich beruf-
liche Qualifikationen bieten. Mit 
sozialen, ökologischen und ent-
wicklungspolitischen Projekten in 
rund 25 Ländern ist AFS Interkul-
turelle Begegnungen e.V. einer der 
größten Anbieter internationaler 
Freiwilligendienste in Deutsch-
land. 

red 

 
Weitere Informationen: 
soziales.hessen.de/soziales/freiwilli-

gendienste

Sich engagieren 
Die Freiwilligendienste FSJ, FÖJ und BFD.

7 

Bei Freiwilligendiensten kann man sich engagieren und gleichzeitig 
berufliche Perspektiven entwickeln.   Foto: Pixabay

nbeirat  
burg

Ausbildung & Beruf
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Zum Start des neuen Ausbil-
dungsjahres zeigt sich laut In-
dustrie- und Handelskammer 

(IHK) Kassel-Marburg erneut: Vie-
le Unternehmen im Bezirk der IHK 
haben Schwierigkeiten, ihre Aus-
bildungsplätze zu besetzen. Im 
vergangenen Jahr betraf dies fast 
jeden zweiten Ausbildungsbe-
trieb. Das ist das Ergebnis der re-
gionalen Auswertung der Ausbil-
dungsumfrage 2026 der Deut-
schen Industrie- und Handelskam-
mer (DIHK). 47,5 Prozent der Un-
ternehmen, die diese Frage beant-
worteten, gaben an, ihre Ausbil-
dungsplätze nicht vollständig be-
setzt zu haben. An der Befragung, 
die zwischen dem 11. und 29. Mai 
stattfand, beteiligten sich 262 Un-
ternehmen aus dem IHK-Bezirk 
Kassel-Marburg. Bundesweit nah-
men 14.058 Unternehmen teil. 
Die regional befragten Betriebe 
boten für das Ausbildungsjahr 
2025 insgesamt 1.869 Ausbil-
dungsplätze an. Davon blieben 
nach Angaben der Unternehmen 
282 unbesetzt. Als häufigsten 
Grund nannten die Betriebe feh-
lende geeignete Bewerbungen. 
59,8 Prozent der betroffenen Un-
ternehmen gaben an, keine pas-
senden Bewerberinnen und Be-
werber gefunden zu haben. Bei 
28,7 Prozent gingen überhaupt 
keine Bewerbungen ein. 
Hinzu kommt, dass vereinbarte 
Ausbildungsverhältnisse nicht im-
mer zustande kommen oder vor-
zeitig enden. 19,5 Prozent der be-
troffenen Unternehmen berich-
ten, dass angehende Auszubilden-
de ihre Stelle nicht angetreten ha-
ben. Bei 20,7 Prozent lösten Aus-
zubildende den Vertrag innerhalb 
der Probezeit auf. 
„Die duale Ausbildung ist für un-
sere Unternehmen nach wie vor 

der wichtigste Weg, um den eige-
nen Fachkräftenachwuchs zu si-
chern“, sagt IHK-Präsidentin Dé-
sirée Derin-Holzapfel. „Umso be-
sorgniserregender ist es, dass vie-
le Betriebe ihre Ausbildungsplät-
ze trotz ihres großen Engage-
ments nicht besetzen können. Wir 
müssen Jugendlichen und ihren 
Eltern noch deutlicher zeigen, 
welche beruflichen Perspektiven 
eine Ausbildung in unserer Region 
eröffnet.“ 
Die Herausforderungen beginnen 
für viele Betriebe bereits vor dem 
Ausbildungsstart: 93,4 Prozent 
der antwortenden Unternehmen 
sehen bei Bewerberinnen und Be-
werbern in mindestens einem der 
abgefragten Bereiche Defizite. Be-
sonders häufig betrifft dies die 
Belastbarkeit.  
Die Firmen reagieren darauf mit 
zusätzlichen Förderangeboten. So 
bieten 40,7 Prozent Nachhilfe im 
eigenen Betrieb an. 18,9 Prozent 
nutzen die assistierte Ausbildung 
einschließlich ausbildungsbeglei-
tender Hilfen. 17,3 Prozent ermög-
lichen längerfristige Schülerprak-
tika. 16 Prozent setzen auf zwei-
stufige Ausbildungsmodelle. 
Gleichzeitig erklären 22,2 Prozent 
der Betriebe, dass sie leistungs-
schwächere Schulabgänger der-
zeit nicht zusätzlich fördern und 
integrieren können. Als Gründe 
werden unter anderem fehlende 
personelle Kapazitäten und 
schwierige wirtschaftliche Rah-
menbedingungen genannt. 
„Viele Unternehmen leisten heute 
deutlich mehr als die reine Ver-
mittlung beruflicher Fachkennt-
nisse“, betont Thomas Rudolff, 
stellvertretender IHK-Hauptge-
schäftsführer. 
 

pe

Bewerbungen fehlen 
Unternehmen investieren in Förderung

Unternehmen im IHK-Bezirk haben Schwierigkeiten, ihre 
Ausbildungsplätze zu besetzen.   Foto: Pexels/Pixabay

Ausbildung & Beruf
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Der Schlosspark in Laubach 
wird am Wochenende erneut 
zum Treffpunkt für Blues-

fans. Bereits zum 31. Mal lädt die 
Laubacher Kultur und Bäder 
gGmbH zum Festival „Blues, 
Schmus & Apfelmus“ ein. Drei Ta-
ge lang erwartet die Besucher ein 
breit gefächertes Musikprogramm 
mit nationalen und internationa-
len Künstlern, ein großer Apfel-
markt, Kunsthandwerk sowie zahl-
reiche Angebote für Familien. 
Musikalisch spannt das Festival 
den Bogen weit über den klassi-
schen Blues hinaus. Von 
Rhythm’n’Blues über Delta- und 
Southern Blues bis hin zu Soul, 
Funk und Rock reicht die stilisti-
sche Vielfalt. 

Den Auftakt macht am Freitag-
abend die Sugar Queen Blues 
Band. Frontfrau Michele Denise 
bringt mit ihrer Band den authen-
tischen Sound der Südstaaten der 
USA ins Zirkuszelt. Bereits zuvor 
eröffnet die Laubacher Band Es-
cape, die aus einer ehemaligen 
Schulband hervorgegangen ist, 
das Festival. Weitere Konzerte be-
streiten die K.Miller Band, Mr 
Stringer & the Miss Marple Horns 
sowie Bottle Inn. 
Der Samstag bietet das umfang-
reichste Musikprogramm. Im Zir-
kuszelt stehen Geminii Dragon 
featuring Linwood Tayler sowie 
Dede Priest & Johnny Clark’s Out-
laws auf der Bühne. Darüber hi-
naus sorgen unter anderem die 

32/20 Blues Band, Evil MaMa, Tau-
nus Blues Band, Julian James and 
Beci Kate (AU), Blackhouse Blues-
band, Loopahead, Eddie Kold 
Band feat. Larry Watkins, Blues 
Juice, Soulmatic und die Red Ba-
nanas Blues Band auf den ver-
schiedenen Bühnen im Schloss-
park für Festivalstimmung. 
Am Sonntag tritt im Zirkuszelt un-
ter anderem die Jim Kahr Band 
auf, deren Alben mehrfach mit 
dem Preis der deutschen Schall-
plattenkritik ausgezeichnet wur-
den. Außerdem sind Voodoo Vi-
bes, Elise Frank & Band, Diego's 
Rock & Blues, Muddy What, die Ni-
no Grandi Band sowie Jochen Ru-
dolph als „De fideele Owwerhess“ 
und Hanne Kahn zu erleben. 

Im Rahmenprogramm des Festi-
vals ist eine Ausstellung von his-
torischen Oldtimern und Trakto-
ren. Es gibt Workshops rund um 
Bluesharmonika, Cajón, Ukulele-
Fingerpicking und Cigar-Box-Gui-
tar sowie zur Geschichte und den 
musikalischen Grundlagen des 
Blues. Mit dabei sind außerdem 
das BluesHaus Bad Soden und der 
Dialekt-Dachverband Hessen, der 
die hessische Mundart auf unter-
haltsame Weise präsentiert. 
Neben der Musik lädt der traditio-
nelle Apfelmarkt zum Bummeln 
und Genießen ein. Zahlreiche 
Stände bieten kulinarische Spe-
zialitäten rund um den Apfel so-
wie ein vielfältiges gastronomi-
sches Angebot. Kunsthandwerk-
erinnen und -handwerker bieten 
Holzarbeiten, Keramik, Schmuck, 
Naturseifen und weiteres Handge-
fertigtes feil.                                   pe 

 
Infos: www.bluesschmusapfelmus.de

Mittlerweile ist es zu einem 
Marburger Original gereift: 
Am 22. August findet das 

Marburger Weinfest zum 5. Mal 
auf „Marburgs Balkon“, dem Hof 
der Lutherischen Pfarrkirche, 
statt. Ab 15 Uhr werden den Wein-
liebhabern rund 60 offene Weine 
im glasweisen Ausschank angebo-
ten. „Weingenuss in seiner ganzen 
Vielfalt erleben“ – so umschreibt 
Antonia Leibl vom Weinlädele das 
Konzept. Die teilnehmenden 
Weinfachgeschäfte halten jeweils 
15 verschiedene Weinsorten be-
reit, die man sich glasweise 
schmecken lassen kann.  
„Unserer Beobachtung nach wird 
tatsächlich viel kreuz und quer 
probiert“, freut sich Dirk Schaber 

von der Weinrebe Marburg. „Das 
erweitert den Genusshorizont und 
ermutigt, auch mal zu weniger be-
kannten Weinen zu greifen.“ 
Der Lutherische Pfarrhof wird von 
vielen Marburgern als der schöns-
te Platz in Marburg bezeichnet. 
Hier kann man im Sommer die 
Abende unter Bäumen ausklingen 
lassen, mit Blick auf die Stadt und 
die Pfarrkirche im Rücken. „Dies 
ist der perfekte Ort, um gemein-
sam den Sommer und den Wein 
zu feiern“, lädt Robert Sabo (Wein 
& Käse, Wein Direkt) alle Marbur-
ger ein. 
Kulinarisch begleitet wird das 5. 
Marburger Weinfest von einer Kä-
seauswahl (Wein & Käse) sowie 
herzhaften Köstlichkeiten vom 

Holzkohlegrill und verschiedenen 
Flammkuchen (Tarek Michel Zelt-
verleih). 
Die Marburger Weinhändlerinnen 
und Weinhändler wollen mit der 
gemeinsam organisierten Veran-
staltung dem Trend entgegenwir-
ken, den Wein ausschließlich beim 

Discounter zu kaufen. Sie weisen 
darauf hin, dass ihnen als Fach-
händler der persönliche Kontakt 
mit den Kunden sowie eine gute 
Beratung und dabei die Möglich-
keit, Alternativen aufzuzeigen, be-
sonders wichtig ist. Die Veranstal-
terinnen und Veranstalter danken 
Pfarrer Ulrich Biskamp und der 
Lutherischen Pfarrgemeinde St. 
Marien, die bereits zum 5. Mal die 
Ausrichtung des Weinfestes er-
möglicht. 
 

pe

Von Blues bis Mundart 
„Blues, Schmus & Apfelmus“ vom 21. bis 23.8. in Laubach

Ausgesuchte Weine 
Marburger Weinfest am 22. August auf dem Lutherischen Kirchhof

en, ihre 
bay

Michele Denise bringt mit der Sugar Queen Blues Band den authentischen 
Sound der Südstaaten ins Zirkuszelt.   Foto: Blues, Schmus & Apfelmus Muddy What treten am Sonntag auf.   Foto: Blues, Schmus & Apfelmus

Den Ausblick über die Dächer Marburgs bewundern und dabei 
ausgesuchte Weine verkosten.    Foto: Georg Kronenberg
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Am Mittwoch ist er mit einem 
Heimspiel des Philharmoni-
schen Orchesters des Gieße-

ner Stadttheaters gestartet: der 
Gießener Kultursommer auf dem 
Schiffenberg, der – in bester Tra-
dition – wieder mit einem interna-
tionalen Staraufgebot glänzen 
kann.  
Den Reigen der internationalen 
Künstler startet am heutigen Don-
nerstag James Arthur. Der briti-
sche Ausnahmekünstler, dessen 
Mega-Hits wie Say You Won’t Let 
Go, Impossible, Rewrite the Stars, 
Train Wreck, Naked oder Can I Be 
Him weltweit Milliarden Streams 
verzeichnen, sorgt regelmäßig für 
ausverkaufte Arenen. 
Am Freitag, 21.8., stehen die Do-
nots und H-Blockx gemeinsam auf 
der Bühne. Für die Donots ist es 
eine Rückkehr nach Gießen: Be-
reits 2024 lieferten sie auf dem 
Kultursommer eine fulminante 
Show ab – nun kommen sie wieder. 
Die Band aus Ibbenbüren steht 
seit über 30 Jahren für kompro-
misslosen Punkrock, ungebroche-
ne Energie und gelebte Authenti-
zität.  
Auch die H-Blockx aus Münster 
gehören zu den prägenden deut-
schen Rockbands der 1990er-Jah-
re. Ihr legendäres Debüt „Time To 
Move" (1994) gilt bis heute als 
Meilenstein des Crossover-Genres 
und markierte den Start einer be-
eindruckenden Karriere. Nach ei-
ner längeren Pause meldete sich 
die Band 2024 mit einer gefeier-
ten Jubiläumstour zurück.  
Am Samstag, 22.8., hat das Holy 
Vines Festival Premiere auf dem 
Kloster Schiffenberg. Erstmals 
steht damit beim Gießener Kultur-
sommer ein kompletter Veranstal-
tungstag ganz im Zeichen elektro-
nischer Musik. Mit Felix Jaehn, 
Sam Feldt, Toby Romeo und Jagu-

ar kommen gleich mehrere inter-
national erfolgreiche Top-Acts in 
unsere Nachbarstadt.   
Mit vielen Hits und mehr als sechs 
Jahrzehnten im Rampenlicht 
zählt Howard Carpendale zu den 
größten Entertainern im deutsch-
sprachigen Musikraum. Im Früh-
jahr 2026 verabschiedet sich der 
Sänger auf einer großen Ab-
schiedstournee – und gibt am 
Sonntag, 23.8., beim Kultursom-
mer eine Zugabe.  
Uriah Heep, eine der langlebigs-
ten und prägendsten Rockbands 
der britischen Musikgeschichte, 
kommen am 25.8. erstmals nach 
Gießen – mit Hymnen wie „Lady in 
Black“ oder dem Hard-Rock-Klas-
siker „Easy Livin’“.  
Die „Kings of Rap“ Kool Savas, Ve-
ga, Azad & Yako Ok stehen am 
27.8. auf der Bühne im Kloster 
Schiffenberg. 
Am 28.8. verwandelt die Hambur-
ger Techno-Marching-Band Meute 
den Gießener Kultursommer in ein 
pulsierendes Open-Air-Festival 
der besonderen Art. Elf Musiker in 
ikonischen roten Uniformen ent-
fesseln mit Trompeten, Posaunen 
und Drums eine Energie, die sonst 
nur in den Clubs dieser Welt zu 
spüren ist – treibend und absolut 
tanzbar. 
Dass die Programm-Mischung des 
Kultursommers beim Publikum 
ankommt, zeigt der Vorverkauf: 
die Konzerte von Nena, Amy 
Macdonald, Versengold und der 
erste Termin von Wincent Weiss 
sind längst ausverkauft. Aufgrund 
der hohen Nachfrage wurde für 
Wincent Weiss ein Zusatzkonzert 
am 31.8. angesetzt. 

pe/kro 

 
 
 
Infos: giessener-kultursommer.de

Donots am 21.8. auf dem Schiffenberg.   Foto: Marcel WesteFür das Zusatzkonzert von Wincent Weiss am 31. gibt es noch Karten.   Foto: Sebastian Balz

Meute am 28.8. auf dem Schiffenberg.    Foto: Mirjam Kluka

Die Macher des Kultursommers   Foto: Nico Neumann

Besondere Live-Momente 
Gießener Kultursommer mit Staraufgebot bis 31. August
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Bücher“ – Kathrin Brömse präsentiert 
Bilderbücher, Unikate, Illustrationen und 
Buchobjekte zum Anfassen und Erleben 
(bis 26.9.). 

• Agentur für Arbeit 
Afföllerstraße 25 
Mo 10–14, Di/Do/Fr 8–12, Do 13–17 Uhr  

„Afföller, was sonst?“ – Fotoimpressionen 
eines Marburger Stadtteils von Erich 
Schumacher (bis 13.9.). 

• Amtsgericht Marburg 
Universitätsstraße 48 
Mo–Do 8–16, Fr 8–14 Uhr  

„Ehe und Familie“ – Vielfältige künstleri-
sche Auseinandersetzungen mit den The-
ma. (bis 1.10.)  

• Café Q im Haus der Vereine 
Dietetalstraße 20, 35236 Breidenbach-
Niederdieten 
Do 19–23 Uhr (Kneipenabend), 2.+4. So 
im Monat 15–18 Uhr (Sonntagscafé) 

Hanspeter Dietrich: „Wie man es sonst 
nicht sehen kann...“ – Fotografien aus un-
gewohnten Blickwinkeln aus Deutschland 
und der Welt. 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13 Uhr 

„Mythos Mensch – Zwischen Mythologie 
und Gegenwart“. Melek Ismail zeigt Kunst 
mit Mokka-Absatz (bis 30.9.).   

• Die Foto Passage  
ehem. Elwert-Passage, Reitgasse 9 
Tägl. 6–1 Uhr 

„Übergänge“ – Fotografien von Mitglie-
dern der FotoCommunityMarburg & des 
KulturNetzwerkFotografieMarburg (bis 
März 2027). 

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, 35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr 

„Natur im Fokus“ – Fotografien von bild-
symphonie.de & friends (bis 17.9.). 

• Haus der Ortenberggemeinde  
Rudolf-Bultmann-Straße 7 
Öffnung auf Anfrage (0163-6013115) 

„Lieblingsbilder“ – Arbeiten der Blauen 
Linse Marburg. 

• Heilpraktikerschule Wegwarte 
Schwanalle 27–31, Schwanhof-Gelände 
Nach telefonischer Voranmeldung  
(06422-9479395)  

„Motive aus Marburg und Umgebung – 
Impressionen aus Nah und Fern“ – Arbei-
ten des Glasmalermeisters Günther Klau-
sonius, vorrangig in Aquarelltechnik (bis 
Ende September).   

• Heimat- & Kulturverein Bauerbach  
Kirchweg 4, Bauerbach 
Sa 15.30–17.30 Uhr 

„Bim-Bam und Klingeling“ – Bauerbachs 
Glocken und Glöckchen im Laufe der Ge-
schichte (bis 31.10.). 

• Herder-Institut 
Sammlungsgebäude, Gisonenweg 5–7 
Mo–Do 8–16, Fr 8–15 Uhr 

„Riga erLesen in Marburg – 500 Jahre 
Bücher in Lettisch“ – Eine Ausstellung 
der Nationalbibliothek Lettlands anläss-
lich des 500. Jubiläums des lettischen 
Buchwesens (bis 31.8.). 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„marburg files“ – Volker Schönhals prä-
sentiert zehn außergewöhnliche Dipty-
chen, in denen Malerei und historische 
Motive in Dialog treten (bis 8.11.). Vernis-
sage: 21.8., 18 Uhr. 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 
35216 Biedenkopf 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Der Wald: Lebens-
raum – Wirtschaftsfaktor – Sehnsuchts-
ort?“ (bis 13.9.). 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Dauerausstellung. Etwa 250 Kameras aus 
der Sammlung Giesenfeld, Zubehörteile,  
Projektoren, Filmvorführungen u.v.m. 

• Kaufhaus Ahrens (Bistro) 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Minimalismus“ – Fotokunst von Mitglie-
dern der FotoCommunityMarburg. 

• Kreisverwaltung/Landratsamt Marburg 
Im Lichtenholz 60 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

„Our PIXEL“ – Fotografische Arbeiten 
von Mitgliedern des PixelClubs Lahntal 
(bis 3.9.). 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 

„20 Jahre Internationales Marburger 
Suppenfest“ – Fotografische Dokumenta-
tion von den Anfängen bis zur Gegenwart. 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Mo, Mi–So 11–17 Uhr 

Sonderausstellung „Werkstatt Raden-
hausen“ – 27 Jahre künstlerischer Dialog 
(bis 18.10.).  

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

Miriam Wahl: „The stories so far“ – eine 
auf Architektur und Landschaft bezoge-
ne malerische Installation, die Innen- und 
Außenraum visuell verbindet (bis 30.8.). 

• Kunst- & Kulturhalle „im KuKuK“ 
Goethestr. 4b,  
35435 Wettenberg-Wißmar 
Sa–So & an Feiertagen 15–18 Uhr 

„Die Farben des Wassers“ – Eine Gemein-
schaftsausstellung mit Arbeiten von 16 
Künstlerinnen und Künstlern (bis 23.8.). 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1  
täglich 8–18 Uhr 

„Weltkunst aus Tansania – Mehr als Tinga- 
tinga!“ – Wanderausstellung mit rund 40 
Werken von 25 zeitgenössischen tansa-
nischen Malerinnen und Malern (bis 30.8.). 
Finissage mit Überblicks-Vortrag: 29.8., 17 
Uhr. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

„Sehnsucht“ – Landschaftsbilder von Ul-
rich Harder (bis 11.10.).  

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Kunst in Marburg: Werkstatt Radenhau-
sen“ – Arbeiten von neun Werkstatt-
Künstlerinnen und -Künstlern (bis 27.8.). 

• Meteorologischer Turm (Pulverturm) 
Schlosspark  
Zu den Öffnungszeiten des Pulverturms  

„Homo‘“ – Arbeiten von Alexeir Diaz Bra-
vo. Vernissage mit Konzert von Vitor 
Hausen & Band und Audio-Poesie-Instal-
lation und Live-Lesung von Dominique 
Macri & Ken Yamamoto: 21.8., 18 Uhr. 

• Rathaus Marburg, Raum 1 
Markt 1,  
Tägl. 10–18 Uhr 

„Circus im Nationalsozialismus. Gleich-
schaltung, Verfolgung, Widerstand.“ (bis 
25.9.). Eröffnung: 23.8., 11 Uhr.  

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

Marburger Sommerakademie 2026 – Ar-
beiten von Teilnehmenden (bis 29.9.). 

• Schloss Homberg/Ohm 
An der Stadtmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr 

„Demenz hat viele Farben“ – Arbeiten aus 
der gerontopsychiatrischen Tagespflege 
AurA Marburg (bis 30.8.). 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So & feiertags 10–17 Uhr 

„Germaine Krull – Chien Fou.“ – Sonder-
ausstellung über die Fotografin und Au-
torin Germaine Krull (bis 27.9.).  

• Stadtwerke Marburg 
Kundenzentrum, Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8.30–13.45 Uhr 

„Von Marburg bis Marrakesch“ – Fotogra-
fien von Georg Kronenberg.  

• TTZ – Technologie- und  
Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Ma“ – Zwischen Raum und Linie. Fotogra-
fien und Druckgrafiken von Sylvia Heinis 
(bis 30.9.).  

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Farbenspiele“ – Arbeiten in Acryl und 
Mischtechnik von Sela Jäger-Bannatz 
(bis 7.9.). 

• UKGM - Standort Marburg, Lahnberge 
Haupteingang, Baldingerstraße 1 
zu den Besuchszeiten des Klinikums 

„Unendliche Weiten“ – Fotografien von 
Paul Heiser & Petra Ina Pfefferle (bis 
4.9.). 

Ausstellungen

„The stories so far“  
Kunstturm Mücke  (© Miriam Wahl)

„Homo‘“ (© Alexeir Diaz Bravo) 
Meteorologischer Turm am Schlossberg
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M U S I K 

Bob-Dylan-Art-Projekt   
Dylan-Songs in  
mittelhessischer Mundart 
So., 23.8. 19 Uhr,  
Waldbühne am Spiegelslustturm   
Die Interpreten Jörg und Christine 
Götzfried, die sich den Dylan-
Songs sowie Lutz Götzfried, der 
sich der mittelhessischen Mundart 
verschrieben hat, wollen ihrem  
Publikum die Lyrik von Bob Dylan 
in einem ganz neuen Gewand nä-
her bringen. Dylans Texte werden 
in einer einfühlsamen, mittelhes-
sischen Übersetzung vorgetragen. 
Wer diese Mischung für inkompa-
tibel hält, wird überrascht wer-
den… 
Ein Besucher schreibt: „Das hoch-
lebendige Programm besteht aus 
handfester Poesie und mitreißen-
der Bühnenpräsenz.“ 
 

Siebengestirn 
„Sommer-Sonnenklänge“ 
So 23.8. 19 Uhr, Kirche Wittelsberg 
Das Siebengestirn nimmt sein Pu-
blikum mit auf eine Klangreise, die 
sowohl Konzert als auch individu-
ell berührendes Klangerlebnis sein 
soll. 
Das Siebengestirn sind: Andrea, 
Ismaila, Katharina, Lou, Regina, 
Sabine, Samya und Tôkpéou. Sie 
sind verbunden durch die Begeis-
terung für die Klangmusik, die sie 
mit ihren Instrumenten hervorzau-
bern. 
 
„ZAC Sommervarieté“ 
Zauber, Artistik, Comedy 
Varieté 
Fr 21.8., Sa 22.8., Mi 26.8., Do 27.8. 
20 Uhr & So 23.8. 18 Uhr, Waggonhalle 
Die 54. Ausgabe des ZAC-Varietés 
in der Waggonhalle bietet Zaube-
rei, Artistik und Comedy vom 
Feinsten. Im Programm ist Linda 
Sander mit ihren kraftvollen Hand-
standchoreographien und ihrer 
faszinierenden Luftartistik. Sie 
gastierte bereits in allen großen 
Varietétheatern Deutschlands, wie 
zum Beispiel im legendären Tiger-
palast Frankfurt und hat mit ihrer 
Kunst Menschen in vielen Ländern 
begeistert. Andy Jordan ist mit 
seinen wunderbaren Ring- und 
Diabolojonglagen zu Gast. 2023 
nahm er am weltweit größten 
Nachwuchszirkusfestival „Cirque 
de Demain“ teil und gewann den 
Sonderpreis des Cirque Phénix. 
Begleitet wird er von seiner Freun-
din, der Artistin Veronica Fonta-
nella, die im Alter von sechs Jah-
ren ihre Ausbildung an der Zirkus-
schule „Scuola Circo Lidia Golov-
kova“ begann.  
Teil des Programms ist selbstver-
ständlich wie immer auch Zaube-
rer Juno. Stefan Alexander Rau-
tenberg führt als zaubernder Con-
férencier und Maître de Plaisir 
durch das Programm. Die Jazzro-
bots setzen gewohnt einfühlsam 
und meisterhaft die musikalischen 
Akzente. 

Theater GegenStand Produktion  
„Die Biene Maja und ihre Abenteuer“ 
Inszenierung für Erwachsene 
Fr 21.8. 20 Uhr, Hof Fleckenbühl  
(Open Air) 
Die theatrale Performance „Biene 
Maja" ist ein Eingangstor in eine 
andere Dimension. Sie führt in ein 
hypnotisches Reich charismati-
scher Kleinstlebewesen getrieben 
von Liebe, Hass, Instinkt, Ritual 
und Rebellion und lädt ein, sich 
gemeinsam mit der kosmopoli-
tischsten Biene aller Zeiten durch 
das literarische Meisterwerk von 
Waldemar Bonsels aus dem Jahr 
1912 treiben zu lassen. Gemeinsam 
mit Maja erleben wir das 
Schlimmste und Beste dieser Welt 
und machen dabei andere wahl-
weise zu Nutznießern oder zu Op-
fern. Beflügelt vom eigenen An-
trieb, hin und her geworfen von 
den Böen des Zufalls. 
Ein Projekt von Theater Gegen-
Stand, Fast Forward Theatre und 
Conscientious Mythmakers. 
 
„Der Froschkönig“ 
Kindertheater 
So 23.8. 15 Uhr, Waggonhalle 
Maximilian hat es satt, ein Frosch 
zu sein. Er will endlich wieder ein 
echter Prinz werden. Doch alle Ver-
suche seines Dieners Heinrich, ihn 
zurück zu verwandeln, scheitern. 
Es scheint, als müsse Maximilian 
für immer ein Frosch bleiben. 
Doch da erscheint plötzlich die klei-
ne Prinzessin Cäcilia… 
Die Geschichte um Liebe, Freund-
schaft und ein Versprechen, liebe-
voll, witzig, neu erzählt in einer 
Bühnenfassung für einen Spieler 
und sechs Puppen, frei nach den 
Brüdern Grimm, von Sebastian 
Putz. 
 
Gans der Bär 
Kindertheater 
Mo 24.8. 9.30 Uhr, Dorfgemeinschafts- 
haus Breidenbach-Oberdieten 
„Mama“ quakt das Gänseküken, 
als es aus dem Ei schlüpft, das 
dem Bären direkt vor die Füße ge-

kullert ist. „Moment mal“, brummt 
der Bär, „ich bin doch nicht deine 
Mama. Ich bin ein Bär!... und du 
bist - anders!“ – „Ja, Mama“ sagt 
die kleine Gans und will davon gar 
nichts wissen. So beschließt der 
überforderte Bär diesem Dingsda 
zu zeigen was ein richtiger Bär ist. 
Aber was, wenn dieses Federvieh 
ganz wie ein echter Bär klettert, 
läuft und schwimmt und zu guter 
Letzt sogar den Fuchs erledigt? 
Sollte der Bär sich etwa irren? 
Ein fröhliches Stück für Kinder ab 
drei Jahren über Gemeinsamkei-
ten und Unterschiede, Verantwor-
tung und darüber, dass Wahrhei-
ten manchmal relativ sind.   
 

A U S S T E L L U N G 

Volker Schönhals 
„Marburg Files“ 
Vernissage  
Fr 21.8. 18 Uhr,  
Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Mit den „Marburg Files“ präsen-
tiert der Marburger Künstler Vol-
ker Schönhals eine außergewöhn-
liche Serie von zehn Diptychen, in 
denen Malerei und historische Fo-
tografie aufeinandertreffen. Jede 
Arbeit vereint eine übermalte Fo-
tografie mit einer zweiten, zu-
nächst abstrakt wirkenden Lein-
wand. Beide Bildteile entstehen si-
multan und reagieren farbig wie 
strukturell aufeinander. Auf diese 
Weise entwickelt Schönhals einen 
dialogischen Bildraum, in dem Fi-
guration und Abstraktion mitei-
nander verschmelzen. Inhaltlich 
widmet sich die Serie markanten, 
teils brisanten Episoden aus der 
Marburger Geschichte. Ferdinand 
(mf1) erinnert etwa an die falsche 
Beatles-Ankündigung von 1966, 
Marburg Virus (mf2) und mf3 the-
matisieren den Ausbruch des Mar-
burg-Virus und seine globale Ak-
tualität. Aber auch lokale Biogra-
fien und Stadtgeschichten prägen 
die Werke. 
Die Ausstellung wird durch Expo-
nate des Staatsarchivs ergänzt. 

Kultur 
21. – 27.8. to go

MEHR

?
VERANSTALTUNGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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Bob-Dylan-Art-Projekt am So auf der Waldbühne am Spiegelslustturm.   Foto: Bob-Dylan-Art-Projekt „Die Biene Maja und ihre Abenteuer“ am Fr auf Hof Fleckenbühl.   Foto: Gerd Sycha
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Zur Vernissage spielen die Moun-
tain Blackbirds Songs der Beatles. 
 
Kulturhistorische Gesellschaft  
für Circus- und Varietékunst 
Circus im Nationalsozialismus 
Vernissage 
So 23.8. 11 Uhr, Rathaus 
Zirkusse waren seit jeher Orte der 
Unterhaltung und Vielfalt. Über 
Jahrhunderte wurden viele von 
Sinti, Roma, Jenischen und jüdi-
schen Familien geführt. Künstler 
aus aller Welt sowie Menschen mit 
Behinderungen traten in der Ma-
nege auf. 
Mit der Machtübernahme der Na-
tionalsozialisten 1933 änderte sich 
die Situation grundlegend. Jüdi-
sche Zirkusfamilien und andere 
Verfolgte verloren ihre Existenz-
grundlage; viele wurden depor-
tiert und ermordet. Zugleich boten 
einige Zirkusse Schutz und halfen 
Verfolgten, sich zu verstecken 
oder unter falscher Identität 
weiterzuleben. 
Die Ausstellung „Kosmopolitische 
Schutzräume – Zirkus als multi-
kultureller Raum und Zufluchtsort 
für vulnerable Gruppen“ beleuch-
tet diese Geschichte anhand aus-
gewählter Biografien und zeigt Le-
bens- und Verfolgungsgeschichten 
von Zirkusangehörigen vor, wäh-
rend und nach dem Zweiten Welt-
krieg. 
 

S O N S T 

25 Jahre DBM 
Tag der offenen Tür  
mit Familienprogramm 
Sa 22.8. 11 Uhr, Servicehof Am Krekel 
Der Dienstleistungsbetrieb der 
Stadt Marburg (DBM) feiert sein 
25-jähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass lädt der DBM zu einem Tag 
der offenen Tür ein. Von 11 bis 16 
Uhr erwartet die Besucherinnen 
und Besucher auf dem Servicehof 
Am Krekel ein abwechslungsrei-
ches Programm für die ganze Fa-
milie sowie vielfältige Einblicke in 
die Arbeit des Betriebs. Dabei gibt 

es Technik zum Anfassen: Wer im-
mer schon mal in einem Bagger 
sitzen, mit einem Steiger hoch hi-
naus oder erfahren will, wie mit 
dem Müllwagen die Tonnen ge-
leert werden, kann dies vor Ort 
ausprobieren. Zusätzlich präsen-
tieren sich Akteure aus Marburg 
und dem Landkreis und informie-
ren rund um die Themen Abfall 
und Nachhaltigkeit. 
Für Unterhaltung und Mitmach-
Aktionen bei den jüngeren Gästen 
sorgen unter anderem das Pup-
pentheater Wildbiene mit ihren 
„Müllmonstern“ sowie der Stra-
ßenreiniger „Herr Stinknich“. 
„Bubble Zauber“ fasziniert mit 
Riesenseifenblasen, es gibt eine 
Hüpfburg und eine Kinderschmink-
Aktion. 
Aufgrund der umfangreichen Vor-
bereitungsarbeiten für diese Ver-
anstaltung kommt es am Vortag 
zu geänderten Öffnungszeiten: 
Der Servicehof Am Krekel schließt 
am Freitag, 21. August, für private 
Anlieferungen bereits um 14 Uhr. 
 
Feministisches Sommerfest 
Feiern & vernetzen 
Mo 24.8. 17 Uhr, Rotkehlchen 
Gemeinsam feiern, vernetzen und 
feministische Perspektiven stär-
ken: Die AG Feminismus des Mar-
burger Netzwerks für Demokratie 
und gegen Rechtsextremismus will 
gemeinsam mit den Besucherin-
nen und Besuchern feministische 
Perspektiven sichtbar machen, 
den Austausch stärken und einen 
Raum für Begegnung, Solidarität 
und Empowerment schaffen. 
Im Programm des Feministischen 
Sommerfests sind Mitmachaktio-
nen, Infostände, Musik sowie 
künstlerische und politische Bei-
trägen. Ob langjährig engagiert 
oder einfach interessiert – alle sind 
willkommen, die Lust haben, vor-
beizukommen, sich zu vernetzen 
und mitzufeiern. Der Eintritt ist 
frei. 
 

kro

„Der Froschkönig“ am So in der Waggonhalle.   Foto: Ute Eckartz Vernissage „Marburg Files“ am Fr im Hessischen Staatsarchiv.   Foto: Volker Schönhals

„Sommer-Sonnenklänge“ am So in der Wittelsberger Kirche.   Foto: Siebengestirn

ZAC Sommervarieté in der Waggonhalle.  Foto: Lukas Stelter

d Sycha
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KINOPROGRAMM
20.08. – 26.08.

NEU: A Sad and Beautiful World 
Ab 12 J., Do – Sa + Mo 19.30, Di 17.30 
OmU: So 19.30 

NEU: Hiddensee 
Ab 0 J., Sa 14.45, Di 19.30 + Mi 19.45 

NEU: Spaziergang nach Syrakus 
Ab 6 J., tägl. 17.30 + 20.15 

Im Spiegel meiner Mutter 
Ab 12 J., tägl. 17.00 

Der Klang der Stradivari 
Ab 0 J., Do – Sa + Di 19.45, Mi 17.45 
OmU: So 19.45 

The Invite 
Ab 12 J., tägl. 20.00* *außer: So 
OmU: So 20.00 

Chéri, ich komme! – Die Erfindung der Lust 
Ab 12 J., Fr – So 17.45, Mo 17.00 

Insekten – Helden im Verborgenen 
Ab 0 J., Sa 15.00 + So 15.15 

Was haben wir gelacht 
Ab 12 J., tägl. 17.15 

Die Legende des Wüstenkindes 
Ab 6 J., Sa 14.45 + So 15.00 

Meine Freundin Conni –  
Abenteuer mit Kranich Klaus 
Ab 0 J., So 14.45 
 
SPECIALS 

Die Camino Therapie – Finde deinen Weg 
(CineArt – die Filmkunstreihe) 
Ab 12 J., 
Do 17.00, Sa 14.30, So 15.00 + Mi 19.30 

Gelbe Briefe 
(Marburger Demokratiekino) 
Ab 12 J., Mo 19.00

NEU: Insidious: Out of the Further 
Ab 16 J., Do, So – Mi 17.45 + 20.30,  
Fr + Sa 17.45, 20.30, 23.00 

NEU: Lotte und Totte 
Ab 0 J., Fr + Sa 14.45, So 12.00 + 14.45 

NEU: Marsupilami 
Ab 6 J., Do + Mo - Mi 16.45, Fr – So 15.00 

NEU: Teenage Sex and Death at Camp Miasma 
Ab 16 J., OmU: Do – Sa 20.45 + Di 22.15 

NEU: The End of Oak Street 
Ab 12 J., 
OV: So 20.45 
Do 18.30 + 20.30, Fr, Sa + Mo 16.30 + 
20.30, So 16.30, Di 20.00 + Mi 17.15 

Exit 8 
Ab 12 J., Fr + Sa 23.00, Mo 20.45 

Steckerlfischfiasko 
Ab 12 J., 
Do – Sa, Mo + Mi 17.30 + 20.15, So 17.00,  
Di 17.00 + 20.00 

Ice Cream Man 
Ab 18 J., Fr + Sa 23.15 

Paw Patrol: Der Dino Film 
Ab 0 J., 
Do 16.30, Fr 14.45, Sa 14.00 + 14.45,  
So 11.45, 14.00 + 14.45 

Spiderman: Brand New Day 
Ab 12 J., Do + Mi 16.30 + 20.00,  
Fr + Sa 14.30, 16.30, 19.00, 20.00 + 22.30, 
So 11.30, 14.30, 16.30, 19.00 + 20.00,  
Mo 16.30, 19.00 + 20.00, Di 16.30, 19.00 + 
20.15 
3D: Fr – Mo 17.30 
OV: So 20.15 + Mi 19.45 

Toy Story 5 
Ab 0 J., Fr, Sa + Mi 17.00, So 14.00 

Die Odyssee 
Ab 16 J., tägl. 16.45 + 19.30 + Fr + Sa 21.00 
OV: So 20.00 

Vaiana (Live Action) 
Ab 6 J., So 12.15 

Minions & Monster 
Ab 6 J., Fr – So 15.15 

Obsession – Du sollst mich lieben 
Ab 16 J., Fr + Sa 22.45 
 
SPECIALS 

Kubu – Kinderkino zum Mitmachen I 
Ab 0 J., Sa 14.30 

Das gewisse Etwas 
(1,00 Euro Spende pro verkauftes Ticket 
an Kurt Schalk Stiftung) 
FSK noch offen 
So 17.30 

Detective Conan Film 29: Der gefallene Engel 
des Highways 
Ab 12 J., Di 17.15 + 20.15 
OmU: Di 20.30 

Sneak Preview 
Ab 18 J., Di 22.30 
OV: Di 23.00 

One Night Only 
(Emotions Preview & OP Vorpremiere) 
Ab 12 J., Mi 20.00 

Ghost: 2 BIG TO RIG 
Ab 16 J., OmU: Mi 20.30 
 

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Nino und Yasmina werden im 
selben Krankenhaus, am sel-
ben schicksalhaften Tag und 

nur Sekunden nacheinander ge-
boren, ohne zu ahnen, dass sich 
ihre Lebenswege für immer mitei-
nander verweben werden. Obwohl 
ihre frühen Jahre vergleichsweise 
normal beginnen, mitten im end-
losen Chaos Beiruts, erleben bei-
de bald mehr Schmerz, als ein 
Kind je ertragen sollte. Nino ver-
liert seine Eltern bei einem Auto-
unfall, während Yasminas Welt 
zerbricht, als die Ehe ihrer Eltern 
auseinanderfällt.  
Als sich die beiden schließlich in 
der Schule begegnen, fliegen so-
fort die Funken. Nino und Yasmina 
spüren eine unmittelbare, tiefge-
hende Verbindung, die sie sich 
selbst im kindlichen Alter nicht er-
klären können. Gemeinsam 
schmieden einen Plan: Sie wollen 
Beirut mit einem „magischen“ 
Zug verlassen und erklären sich 
dort ihre Liebe, zumindest so, wie 
es Neunjährige können. Doch als 
der Moment der Flucht gekom-
men ist, taucht Yasmina nie auf. 
Sie verschwindet spurlos, wäh-
rend Nino hoffnungslos in den 
Nachthimmel blickt.  
Fünfundzwanzig Jahre später 
führen kosmische Ereignisse die 
beiden wieder zusammen: Nino 
betreibt das Restaurant seiner Fa-
milie mit ansteckender Lebens-
freude, während Yasmina, inzwi-
schen zynisch geworden, ihre 
Flucht nach Europa plant. Sie ge-

steht, dass es damals ihre Mutter 
war, die sie von der Verabredung 
mit Nino abhielt. Nun will Yasmina 
die Stadt zu ihren eigenen Bedin-
gungen verlassen. Doch Ninos 
Charme und die Herzlichkeit sei-
ner Familie ziehen sie langsam in 
ihre Mitte. Trotz aller Widerstände 
verliebt sie sich erneut in den Jun-
gen vom Zug und entscheidet sich 
zu bleiben.  
Als Yasmina unerwartet schwan-
ger wird, zwingt das ungeborene 
Kind Nino und Yasmina dazu, sich 
die Frage zu stellen, ob es verant-
wortbar ist, ein Kind in diese ka-
putte Welt zu bringen.  
Der Film stellt universelle Fragen 
nach Widerstandskraft, Hoffnung 
und der Fähigkeit des Menschen, 
selbst im Angesicht von Zerstö-
rung Schönheit zu finden.  
Vor der Kulisse Beiruts, geprägt 
vom ständigen Wechsel aus Zer-
störung und Wiederaufbau, und 
begleitet von einem rätselhaften 
astronomischen Phänomen, of-
fenbart ihre Reise, dass wahre 
Stabilität nicht das Ausbleiben 
von Schmerz ist, sondern in der 
feinen Balance zwischen Trauer 
und Freude liegt, dem ureigenen 
Rhythmus des libanesischen Le-
bens.  

pe

Tiefgehende Verbindung 
„A Sad & Beautiful World“ von Cyril Aris

Läuft im Capitol

-Filmkunstheater

Foto: Neue Visionen Filmverleih

Bitteres Fest 
Ab 12 J., Do 21.15 

Springsteen: Deliver Me from Nowhere 
(& Live-Auftritt Robert Oberbeck)  
Ab 12 J., Fr 20.00 

Silent Friend  
Ab 6 J., Sa 21.15 

Harold und Maude 
Ab 12 J., Di 21.15 

Oh La La 2 – Neue Tests, neues Chaos 
OP Vorpremiere 
Ab 12 J., Mi 21.15 

Marburger Open-Air-Kino 2026
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Die jährliche Bruce-Springs-
teen-Tribute-Nacht von Ro-
bert Oberbeck & The M 

Street Band in der Waggonhalle 
ist legendär – und immer ausver-
kauft. Wer nicht bis zum nächsten 
Termin im Dezember warten will 
oder für das letzte Konzert keine 
Karten mehr bekommen hat, soll-
te am Freitag ins Marburger Open-
Air-Kino gehen.  
In der idyllischen Schlosspark-At-
mosphäre stehen gleich zwei mu-
sikalische Genüsse auf dem Pro-
gramm. Erst treten Oberbeck & 
The M Street Band (Trio) auf. Dann 
wird das 2025 erschienene filmi-

sche Porträt „Springsteen: Deli-
ver Me From Nowhere“ aufge-
führt.  
Die Handlung: Herbst 1981. Bruce 
Springsteen, 31 Jahre alt, hat ge-
rade eine außerordentlich erfolg-
reiche Tournee zu seinem neues-
ten Album „The River“ beendet. 
Sein Plattenlabel will, dass er so-
fort ins Studio zurückkehrt, um 
weitere Hits zu produzieren. Doch 
dorthin zieht es Springsteen ganz 
und gar nicht. 
Er ist innerlich zerrissen, sein 
Ruhm droht ihn zunehmend zu er-
drücken. Von Ängsten, Erschöp-
fung und dem Verlangen nach der 

Wärme alter Freunde und der Ver-
trautheit New Jerseys zieht er 
sich in die Abgeschiedenheit sei-
nes Schlafzimmers zurück.  
Dort arbeitet „The Boss“ – im Film 
verkörpert von Jeremy Allen Whi-
te – an seinem wohl radikalsten Al-
bum: „Nebraska“. Er komponiert 
keine mitreißenden Rockhymnen, 
sondern düstere, zerbrechliche 
Songs – Geschichten von Schuld, 
Verlorenheit und Gewalt. Aufge-
nommen auf einem einfachen 
Vierspurgerät, markierte das Al-
bum einen entscheidenden Mo-
ment in seinem Leben und gilt als 
eines seiner dauerhaftesten Wer-
ke – ein rohes, ungeschliffenes 
Akustik-Album. „Springsteen: De-
liver Me From Nowhere“ zeichnet 
so ein intimes Porträt eines zer-
rissenen Künstlers, der mit inne-
ren Dämonen ringt – und dabei un-
beabsichtigt ein Meisterwerk der 
Musikgeschichte schafft.  
Regisseur Scott Cooper hat be-
reits mit seinem Regiedebüt „Cra-
zy Heart“ 2010 eindrücklich be-
wiesen, dass er ein Fachmann für 
Musikfilme ist – dies überzeugte 
auch Bruce Springsteen, der Coo-
per von seiner wohl schwierigsten 
Lebensphase erzählte. 
„,Nebraska‘ ist der Moment, in 
dem Bruce sich für die Wahrheit 
und gegen Erwartungen entschie-
den hat – eine Entscheidung, die 
bis heute in allem nachhallt, was 
er geschrieben hat. An diesem 
Scheideweg hätte er den hellen 

Lichtern und dem Jubel der Are-
nen nachjagen können, doch 
stattdessen wandte er sich nach 
innen – nur mit der Stille, einem 
Vierspurrekorder und dem Mut, 
sich selbst zu stellen. Dass er mir 
vertraut hat, dieses Kapitel zu er-
zählen – das verletzlichste seines 
Lebens – ist die größte Ehre, die 
ich je als Filmemacher hatte“, 
sagt der Regisseur. „Dieser Film 
nimmt sich ein paar Jahre meines 
Lebens vor und betrachtet sie 
sehr genau – die Zeit, in der ich 
,Nebraska‘ machte und persönli-
che Schwierigkeiten durchlebte“, 
sagt Springsteen.  
In der Hauptrolle als „The Boss“ 
ist Jeremy Allen White zu sehen. 
Das Drehbuch stammt von Scott 
Cooper, basierend auf dem Buch 
„Deliver Me from Nowhere“ von 
Warren Zanes. 
„‚Springsteen: Deliver Me From 
Nowhere‘ ist ein leiser Film über 
einen lauten Musiker geworden. 
Aber genau in diesem Gegensatz 
liegt seine Stärke“, schreibt die 
Kritikerin von SWR3. Trotz des 
düsteren Stoffes habe Regisseur 
Cooper „einen wunderschönen, 
lebensbejahenden Film gemacht, 
der besonders durch seine Detail-
verliebtheit“ verzaubere, urteilt 
der Kritiker von Tip Berlin. 

kro/pe

Läuft im Open-Air-Kino

Springsteen & Oberbeck im Doppelpack 
Live-Konzert & Springsteen-Film im Schlosspark am 21. August

Vor dem Film am Freitag gibt es ein Konzert von Robert Oberbeck & The M Street Band Trio im Open-Air-Kino.   Foto: Georg Kronenberg

Der 31-jährige Springsteen ist innerlich zerrissen, sein Ruhm 
droht ihn zunehmend zu erdrücken.   Foto: 20th Century Studios
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KONZERTE 

DAUTPHETAL- 
FRIEDENSDORF 

hr-Sinfonieorchester zu  
Gast bei den Eckelshausener 
Musiktagen 
Sommerkonzert - ein Fest 
für Liebhaber sinfonischer 
Musik und des Akkordeon 
und der Höhepunkt des Ju-
biläumsjahres „40. Jahre 
Eckelshausener Musiktage“. 
π19.00 Musikhalle elkamet 
Dautphetal-Friedensforf, 
Wilhelmshütter Str. 19 

LAUBACH 

Bluesfestival Laubach 
Rund 30 Bands zelebrieren 
vom 21. bis 23. August 2026 
den Blues – als Musik, als 
Lebensweise, als „Gefühl“ 
und noch mehr. 3 Tage - 4 
Bühnen - 30 Bands. 
π11.00 Schlosspark,  
Am Schlosspark 

BÜHNE 

MARBURG 

Homo‘ 
Kunstausstellung von Alex-
eir Diaz Bravo. Anschlie-
ßend Konzert von Vitor 
Hausen mit seiner Band. 
π18.00 Schlosspark,  
Meteorologischer Turm 

ZAC Sommervarieté 
Zauber Artistik Comedy 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Infonachmittag Naturschule 
Marburg e.V. 
Wir möchten mehr Natur in 
Schule! Dazu stellen wir 
unser Konzept vor und la-
den euch ein, eine kleine 
Unterrichtseinheit im Wald 
zu erleben. 
π16.00–18.00  
Waldkindergarten Bunt-
spechte, Im Grund 9 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

marburg files –  
Volker Schönhals 
Zehn außergewöhnliche 
Diptychen, in denen Male-
rei und historische Motive 
in Dialog treten. Die Serie 
greift dabei markante Epi-
soden aus der Marburger 
Geschichte auf. 
π18.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichsplatz 15 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

LOK SUNSET: Sundown  
Dinner mit Tapas, Drinks & 
Chillout Music 
Sonnenuntergang, mediter-
rane Spezialitäten, kühle 
Drinks und entspannte 
Chillout Music: Beim LOK 
SUNSET erwartet euch ein 
All-you-can-eat-Buffet mit 
Tapas, Paella, neapolitani-
scher Pizza und Spezialitä-
ten vom Grill. 
π18.00 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Die Altstadt mit 
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Std. Tickets un-
ter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Marktplatz 

Altstadtflair mit Panorama 
und Genuss 
Erlebe Marburg von seiner 
schönsten Seite: Diese 90-
minütige Altstadtführung 
führt dich vom historischen 
Marktplatz durch verwin-
kelte Gassen, vorbei an 
Fachwerkhäusern und zu 
den schönsten Sehenswür-
digkeiten der Oberstadt. 
Spannende Geschichten, 
kleine Anekdoten und gro-
ße Geschichte begleiten 
dich auf jedem Schritt. 
Zum krönenden Abschluss 
geht es auf die Rooftop Bar 
des NOXX Hotels. Dort ge-
nießt du einen eindrucks-
vollen Blick über das eben 
erkundete Marburg – und 
lässt den Abend bei einem 
Getränk aufs Haus (Bier, 
Wein, Sekt oder Softdrink) 
entspannt ausklingen. 
π17.30 Treffpunkt:  
Brunnen am Marktplatz 

KOMMUNALE GREMIEN 

MARBURG - GISSELBERG 

Sommertour: „Marburg 
spricht“ mit Oberbürgermei-
ster Dr. Thomas Spies 
Im Rahmen seiner Som-
mertour besucht Oberbür-
germeister Dr. Thomas 
Spies in diesem Jahr den 
Stadtteil Gisselberg. Nach 

einem gemeinsamen Rund-
gang mit dem Ortsbeirat 
durch besondere Orte, bei 
dem auch Anliegen aus dem 
Stadtteil thematisiert werden, 
lädt Herr Dr. Spies zu einer 
offenen Bürgersprechstun-
de bei einem Getränk ein. 
Alle Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen, ins Ge-
spräch zu kommen. 
Treffpunkt: 17 Uhr am Krei-
sel, Ecke Gießener Straße/ 
Große Wiese 
Sprechstunde: ab 18 Uhr im 
Bürgerhaus Gisselberg, Zur 
Fasanerie 6, 35043 Marburg 
π17.00–20.00 Bürgerhaus 
Gisselberg, Zur Fasanerie 6 

SONSTIGES 

MARBURG 

Kakaozeremonie 
Bei einer Tasse zeremoniel-
lem Kakao kommen wir zur 
Ruhe, genießen den Mo-
ment und schaffen Raum 
für Achtsamkeit und Be-
gegnung. 
π14.00 Mütterzentrum 
Marburg, Bunsenstraße 9 

Info-Tag Ausbildung 
Gemeinsam mit engagier-
ten Auszubildenden sowie 
den Partnerunternehmen 
CSL Behring, GSK Vacci-
nes, INNEXIS und Siemens 
Healthineers werden Ihnen 
praxisnahe Einblicke in 
spannende Ausbildungs- 
und Studienwege geboten. 
π15.00–18.00 Provadis am 
Standort Behringwerke, 
Emil-von-Behring-Straße 76 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- 
Kultur-Haus, Georg-Voigt-
Str. 89 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 
 

 

KONZERTE 

LAUBACH 

Bluesfestival Laubach 
Rund 30 Bands zelebrieren 
vom 21. bis 23. August 2026 
den Blues – als Musik, als 
Lebensweise, als „Gefühl“ 

und noch mehr. 3 Tage - 4 
Bühnen - 30 Bands. 
π11.00 Schlosspark,  
Am Schlosspark 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Kirchenmusikdirektor Prof. 
Dr. Friedhelm Flamme aus 
Dassel spielt Kompositionen 
des 17. - 20. Jahrhunderts: 
von J.S. Bach, Johannes 
Weyrauch Jehan Alain und 
von Jesper Madsen. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche, Lutherischer 
Kirchhof 1 

WETZLAR 

The Spirit of Jimi Hendrix 
‚Fire‘ spielt die Hendrix-
Songs mit eigener Note, 
jetzt in extravaganter Be-
setzung mit Sängerin Anna 
Daum. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 4-6 

BÜHNE 

MARBURG 

ZAC Sommervarieté 
Zauber Artistik Comedy - 
Varieté 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

15 Jahre Markus Krebs - 
Das Beste aus 6 Live- 
Programmen 
In seinem neuen Jubilä-
umsprogramm serviert der 
Hocker-Rocker das Beste 
aus sechs legendären Live-
Shows – eine geballte La-
dung Humor, gewürzt mit 
frischen Gags aus dem 
Kneipenleben, voll aus dem 
echten Leben gegriffen. 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

SAMSTAG 

22. AUGUST

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

21. AUGUST

www.marbuch-verlag.de

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 20.15 Schachnovelle

Wien, 1938: Der Notar Dr. Josef Bar-
tok wurde von der Gestapo verhaf-
tet, die Zugangscodes zu Bank-  
konten will. Bartok kommt in Einzel-
haft. Um nicht verrückt zu werden, 
übt er Schachzüge.

Homo (Foto: Alexeir Diaz Bravo) 
Vernissage   
Fr 18.00 Uhr, Schlosspark, Meteorologischer Turm

„Marburg spricht“ mit Oberbürgermeister Dr. Thomas Spies 
Sommertour  (Foto: Patricia Gra ̈hling Stadt  Marburg)   
Fr 17.00–20.00 Uhr, Bürgerhaus Gisselberg

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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SPORT 

MARBURG 

ADFC-Radtour zum Höfefest 
nach Oberrosphe 
Wir radeln durch das 
Rosphetal zum Höfefest im 
Rahmen der 1250-Jahr- 
Feier nach Oberrosphe. 
Nach einem zweistündigem 
Aufenthalt fahren wir 
durch die Gemeinde Wetter 
zurück. 
π11.00 Treffpunkt:  
Erwin-Piscator-Haus,  
Biegenstr. 15 

VORTRÄGE 

WEIMAR (LAHN) 

Wildbienen und Wespen  
kennenlernen 
Wir wollen mehr über  
Wildbienen lernen! Dazu 
gibt es erst einen informa-
tiven Teil, danach gehen 
wir gemeinsam auf  
Entdeckungstour. 
Bitte per Mail anmelden! 
Auch für Kinder geeignet. 
π10.00 Vereinsgelände 
Glashüpfer e.V.,  
Germershäuser Straße 51 

WANDERUNGEN 

BAD ENDBACH 

Essbare heimische Wild- und 
Heilkräuter entdecken 
Tauche ein in die faszinie-
rende Welt der heimischen 
Wild- und Heilkräuter!  
Anmeldung und genaue 
Standortmitteilung: E-Mail: 
wild-flora@t-online.de oder 
Tel.: 0171 2430296 
π15.00 Bad Endbach 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

90s/2000s - We are Back 
Wir kommen erholt und mit 
voller Kraft zurück – und 
starten mit DJ Quentin & 
Dj Steve-O mit den besten 
90s/2000s Hits verteilt 
auf 2 Dance Floors. 
π22.00 Nexxus Club,  
Siemensstr. 10 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Mallorca Sommer Festival 
Marburg 2026 
Wir verwandeln Marburg 
am 22. August mit tausen-
den feierverrückten Malle-
fans in den geilsten Ort der 
Welt – UNVERPASSPAR! 
π13.00–22.00 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

Marburger Weinfest 
Zum 5. Mal findet das  
Marburger Weinfest auf 
„Marburgs Balkon“ statt, 
es werden ca. 60 offene 
Weine im Ausschank ange-
boten nebst Speisen. Wir 
freuen uns auf ein Wieder-
sehen… 
π15.00–23.00  
Lutherischer Kirchhof 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Das Marktweib Trude 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π17.00–18.00 Treffpunkt: 
Heumarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Tag der offenen Tür beim 
DBM 
25. jähriges Jubiläum des 
Dienstleistungsbetriebs 
der Stadt Marburg. Gebo-
ten wird ein abwechslungs-
reiches Programm mit Un-
terhaltung, Mitmach-Aktio-
nen und Fahrzeugvorfüh-
rungen für die ganze Fami-
lie. Würstchen, Waffeln, 
Pizza und Eis sorgen für 
ein gutes „Bauchgefühl“ 
π11.00 Servicehof Am  
Krekel, Am Krekel 17-21 

Tag der offenen Tür der 
KunstWerkStatt Marburg 
e.V. 
Wir laden Euch herzlich zu 
unserem Tag der offenen 
Tür ein. Es gibt kunterbun-
te Mitmachangebote und 
Infos zu den neuen Kursen. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Das neue Programm ist da! 
Anmeldung ab sofort mög-
lich. 
π14.00–17.00 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 

werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 
 

 

KONZERTE 
EBSDORFERGRUND 

Siebengestirn:  
Sommer-Sonnenklänge 
Ein neues wundervolles 
Klangerlebnis in der schö-
nen Wittelsberger Kirche 
vom Siebengestirn-Ensem-
ble. 
π19.00 Ev. Kirche Wittels-
berg, An der Wittelsberger 
Warte 

LAUBACH 

Bluesfestival Laubach 
Rund 30 Bands zelebrieren 
vom 21. bis 23. August 
2026 den Blues – als Mu-
sik, als Lebensweise, als 
„Gefühl“ und noch mehr. 3 
Tage - 4 Bühnen - 30 
Bands. 
π11.00 Schlosspark,  
Am Schlosspark 

MARBURG 

Bob-Dylan-Art-Projekt 
Das Orginal mit einfühlsa-
mer, mittelhessischer 
Übersetzung  
von Christine, Jörg und 
Lutz Götzfried. 
π19.00 TurmPavillon/Wald-
bühne, Hermann Bauer 
Weg 2 

BÜHNE 

MARBURG 

Der Froschkönig 
Bühnenfassung für einen 
Spieler und sechs Puppen, 
frei nach den Brüdern 
Grimm, von Sebastian 
Putz. - Kindertheater 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

ZAC Sommervarieté 
Zauber Artistik Comedy - 
Varieté 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

ADFC-Radtour zum Auto-
freien Sonntag im Lumdatal 
Wir radeln durch das Lahn-
tal über Lollar zum 24. Au-
tofreien Sonntag im Lum-
datal. Nach einem zwei-
stündigem Aufenthalt ent-
lang der für Kfz gesperrten 
Strecke fahren wir über 
den Lahnradweg zurück. 
π10.00 Treffpunkt: Erwin-
Piscator-Haus, Biegenstr. 15 

HERZOG Strongman Cup 
2026: Kraftsport der Extra-
klasse in Marburg 
Am 23. August 2026 ver-
wandelt sich die Herzog 
Arena in Marburg (Umge-
hungsstraße 5) in den 
Schauplatz eines außerge-
wöhnlichen Kraftsporte-
vents. Beim HERZOG 
Strongman Cup 2026 tre-
ten starke Athletinnen und 
Athleten aus dem Strong-
man-Sport gegeneinander 
an und messen sich in 
spektakulären Disziplinen 
wie dem Heben und Tragen 
schwerer Lasten und wei-
teren Kraftwettbewerben. 
π12.00–16.00 Herzog Are-
na, Umgehungsstraße 5 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Zirkus als multikultureller 
Raum und Zufluchtsort für 
vulnerable Gruppen 
Kosmopolitische Schutz-
räume im Zirkus - Ausstel-
lung von Malte Gasche 
(Helsinki) und Martin Hol-
ler (Berlin). 
π12.00 Rathaus, Markt 1 

SONNTAG 

23. AUGUST

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
VOX - 20.15 Jurassic Park III

Nach einem Gleitschirmunglück 
über der Isla Sorna wird der achtjäh-
rige Eric vermisst. Niemand kennt 
das von Dinosauriern bewohnte Ei-
land so gut wie Wissenschaftler Dr. 
Grant. Doch der hat genug von den 
gefährlichen Abenteuern im Juras-
sic Park. Mit einem Trick lotsen Erics 
Eltern ihn dennoch auf die Insel.

TV-Tagestipp am Sonntag
arte - 20.15 Perfect World

Der kleine Philip gelangt in die Ge-
walt von Butch, der aus dem Knast 
geflohen ist. Zwischen beiden entwi-
ckelt sich ein Vertrauensverhältnis. 
Doch dass Butch nicht so schlecht 
ist wie sein Ruf, wissen die Geset-
zeshüter nicht, die die beiden fortan 
verfolgen...

Spies Tag der offenen Tür der KunstWerkStatt Marburg e.V. 
Tag der offenen Tür (Foto: Dagmar)   
Sa 14.00–17.00 Uhr, KunstWerkStatt Marburg

Bob-Dylan-Art-Projekt (Foto: Bob-Dylan-Art-Projekt) 
Das Orginal mit einfühlsamer, mittelhessischer Übersetzung   
So 19.00 Uhr, Waldbühne am Spiegelslustturm

@expressmarburg

Folge uns auf Insta & TikTok!
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FESTE/MESSEN 

LAHNTAL 

Taufen unter freiem Himmel 
Tauffest der Kirchenge-
meinde Sterzhausen-Cal-
dern statt – Premiere für 
das Pfarrerehepar Birte 
und Dr. Jonathan Schwarz. 
Für ihn ist die Taufe etwas, 
das wertvolle Beziehungen 
knüpft, wie er sagt: „Bezie-
hungen zwischen Gott und 
dem Täufling, zwischen 
dem Täufling und den Pa-
ten und zwischen allen, die 
zur Gemeinde gehören“. 
Deshalb sind auch hier alle 
eingeladen, den Gottes-
dienst mitzufeiern und ihre 
Beziehung zu Gott viel-
leicht mit zu erneuern. 
π11.00 Stauwehr Kernbach,   
Zum Campingpl. 1 

FÜHRUNGEN 

WEIMAR 

Landsynagoge Roth 
Die Landsynagoge ist eine 
Sehenswürdigkeit und lässt 
die Atmosphäre eines jüdi-
schen Gebetraums spüren. 
Bis auf die Ausstattung ist 
sie weitgehend im Original-
zustand von 1938 erhalten… 
π15.00–17.00  
Landsynagoge Roth, 
Lahnstr. 28a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Spieletreff  
für Kinder ab 6 Jahren 
Gemeinsam neue Spiele 
entdecken und ausprobie-
ren! Die Spiele werden 
kindgerecht erklärt – Spiel-

spaß und neue Begegnun-
gen inklusive. 
π15.00 Spielebrücke,  
Ketzerbach 21 1/2 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

REGELMÄSSIG AM SONNTAG 

MARBURG 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 
 

 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

StraßenGriechisch für  
Anfänger 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die 
Marburger Oberstadt, wird 
die griechische Sprache 
(für den Urlaub, das Studi-
um, die Kommunikations-
lust usw.) spielerisch und 
philosophisch beigebracht. 

π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Feministisches Sommerfest 
Gemeinsam feiern und  
vernetzen! Ein lockerer 
Abend mit Beiträgen, Mit-
machaktionen und Musik! 
π17.00 Rotkehlchen in der 
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Frauenkreis in Cölbe - glow / 
reflect / shine 
Dein Raum für Selbst- 
entwicklung. Verbindung 
schaffen. Gegenseitig stär-
ken und wachsen. 
π18.00–20.00  
ZeitRäume, Fliederweg 6 

MARBURG 

Malkurs 
Künstlerisches Gestalten 
mit und ohne Vorerfah-
rung. Infos/Anmeldung: 
mail@alles-kreativ.de 
π18.00–19.30 Atelier im  
historischen Schwanhof, 
Schwanallee 27-31 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe La Cappella  
Ev. Kirchenchor Cappel 
www.kirchenchor-cappel. de. 
Außerhalb der Schulferien. 
π18.15–19.45 Paul-Ger-
hardt-Haus, Zur Aue 2 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Uriah Heep 
Der Gießener Kultursom-
mer präsentirt das Rock-
Urgestein. 
π20.00  
Kloster Schiffenberg,  
Domäne Schiffenberg 1 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Und wo kommst du eigentlich 
her? - Spaziergang 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die 

Marburger Oberstadt, wer-
den eigene Flucht -bzw. Mi-
grationsgeschichten einan-
der erzählt, dargestellt und 
anvertraut… 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

SONSTIGES 

MARBURG 

Kaffee&Kelle 
Solidartisch lädt zum ge-
meinsamen Essen und Be-
gegnen in den ehemailigen 
Räumlichkeiten des Botte-
ga. Geöffnet ist 
„Kaffee&Kelle“ von Montag 
bis Freitag jeweils von 12-15 
Uhr. 
π12.00–15.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Fotografieren ohne Kamera? 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die 
Marburger Oberstadt, wer-
den Praktiken, Techniken 
und Theorien des Sehens, 
Filmens und Fotografierens 
erprobt. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00  
Chöre-Kultur-Haus,  
Georg-Voigt-Str. 89 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 

werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

 

BÜHNE 

MARBURG 

ZAC Sommervarieté 
Zauber Artistik Comedy - 
Varieté 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Tochter aus gutem Hause. 
Über Else von Behrings  
Berliner Kindheit und ihr  
Leben in Marburg 
Vortrag von Dr. Ulrike Enke. 
π18.00 Haus der Romantik, 
Markt 16 

WANDERUNGEN 

BAD ENDBACH 

Essbare heimische Wild- und 
Heilkräuter entdecken 
Tauche ein in die faszinie-
rende Welt der heimischen 
Wild- und Heilkräuter!  
Anmeldung und genaue 
Standortmitteilung: E-Mail: 
wild-flora@t-online.de oder 
Tel.: 0171 2430296 
π15.00 Bad Endbach 

MONTAG 

24. AUGUST

DIENSTAG 

25. AUGUST

MITTWOCH 

26. AUGUST

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
3sat - 20.15 Die Toten am Meer

Die traumatisierte Kommissarin Ria 
Larsen kehrt aus der Reha zur Kripo 
Husum zurück. Sofort mischt sich 
die eigensinnige Ermittlerin in den 
Fall ihres Kollegen Michael Brandt 
ein: Ein als Wikinger verkleideter 
Mann liegt tot am Strand. 

TV-Tagestipp am Montag
arte - 22.00 Zwei Leben

Katrine hat scheinbar ihr Glück in 
Norwegen gefunden. Als die Berliner 
Mauer fällt, droht ihre Lebenslüge 
aufzufliegen, denn in den 70er-Jah-
ren kam sie mit der fiktiven Identität 
eines von den Nazis entführten Kin-
des als DDR-Spionin nach Norwe-
gen.

Feministisches Sommerfest (Foto: Hasret Sahin) 
Feiern und Vernetzen   
Mo 17.00 Uhr, Rotkehlchen in der Waggonhalle

Fotografieren ohne Kamera? 
Spaziergang   (Foto: Gerd Altmann/Pixabay) 
Di 14.00–15.30 Uhr, Brunnen am Marktplatz

www.marbuch-verlag.de
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MARBURG 

„Kein Kaffee für Nazis…“ 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die 
Marburger  Innenstadt, 
werden die Wände der 
Stadt nach Graffitis, Auf-
klebern und Kampagnen 
durchgesucht und deren 
Botschaften wahrgenom-
men, aufgenommen und in-
terpretiert… 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

MittwochsTanzParty | DJane 
Elektra Sol† 
Electronic, Rock, Crossover 
π19.00–23.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

MARBURG 

Die Kunstkoffer kommen! 
Jeden Mittwoch könnt ihr bei 
uns am Rudolphsplatz ko-
stenlos und ohne Anmeldung 
malen, zeichnen, töpfern. 
π15.00–17.00  
Rudolphsplatz 

WETZLAR 

Cafe Vol.3 Biergarten 
Entspannt den Tag  
ausklingen lassen 
π18.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 4-6 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 

π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

REIS - einzigartiger Mix aus 
Fusionjazz, Funk und Punk-
Elementen 
Ausgefallene Soli, markan-
te Themen und ungerade 
Taktarten prägen den 
Sound der Band – mal  
verspielt, mal kantig… 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Kunstpunkt - Open Art Night 
August! Genau die richtige 
Zeit, um zusammenzukom-
men, zu lauschen und sich 
gegenseitig mit Kunst und 
Musik zu überraschen. Ge-
nießt mit uns einen Abend 
voller guter Menschen und 
bester Vibes. 
π20.00 Cafe Trauma,  
Afföllerwiesen 3A 

ZAC Sommervarieté 
Zauber Artistik Comedy - 
Varieté 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Tänze der Völker -  
mit Tanzen um die Welt 
Fido Wagler tanzt mit Allen 
Tänze aus aller Welt. Keine 
Voraussetzungen, keine 
Tanzerfahrung nötig. Wer 
Freude am gemeinsamen 
Tanzen hat ist hier willkom-
men. Die Zielgruppe ist 
55+. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. 
π18.30–20.00  
Begegnungszentrum,  
Sudentenstr. 24 

VORTRÄGE 

MARBURG 

INNERER FRIEDEN 
Loslassen, Angst, STRESS, 
Unruhe und INNERE RUHE 
finden… 
π18.30 Kristall - Die Magie 
des Schönen, Neustadt 19 

Kostenloser Infoabend  
zum Hochgewicht-Intensiv-
Programm 
Lernen Sie die Inhalte, den 
Ablauf und die wissen-
schaftlichen Hintergründe 
des Programms kennen… 
π19.00 GAP Zentrum  
Marburg, Schwanallee 17 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Wald fühlen gehen 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang im Wald rund 
um das Schloss von Mar-
burg wird erprobt, Themen, 
Motiven und Energien der 
Frühlingszeit wahrzuneh-
men (und aufzunehmen). 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

SONSTIGES 

MARBURG 

Demokratie(?) Spaziergang 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die 
Marburger Oberstadt, wer-
den (un)demokratische Zei-
chen der Stadtlandschaft 
wahrgenommen (und auf-
genommen)… 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

Offene Werkstatt  
(ab 6 Jahren) 
Wir öffnen unsere Türen 
für alle Kinder. Ob Malen, 
Drucken oder Kneten - Ihr 
könnt ganz viel ausprobie-

ren. Lasst Eurer Fantasie 
freien Lauf. 
π16.00–18.00 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

Spieleabend: BrettvormKopf 
Alle zwei Wochen treffen 
wir uns Dienstags in der 
BaariBar um gemeinsam 
Brettspiele zu spielen! 
Bringt gerne Freund*innen, 
Brettspiele & gute Laune 
mit. 
π18.00 Cafe Trauma,  
Afföllerwiesen 3A 

WEIMAR 

Workshop:  
Blumen Kränze Binden 
Wir lernen, schöne Blumen-
kränze zu binden. Es werden 
Trockenblumen direkt vom 
Schnittblumenacker verar-
beitet. Nach einem kleinen 
Ackerrundgang geht es los 
mit der Verarbeitung. 
π17.30 Gärtnerei Petersilie, 
Germershäuser Str. 51 

WETZLAR 

Cafe Vol.3 Biergarten 
Entspannt den Tag ausklin-
gen lassen 
π18.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 4-6 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Gelassenheit im Alltag,  
für Anfangende & Fortge-
schrittene. 
π18.30–20.00 Karma 

Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Abendmeditation  
im Michelchen 
Eine halbe Stunde sitzen 
wir in der Stille in der alten 
Kapelle. 
π19.00 Elisabethkirche/ 
Michelchen 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

DONNERSTAG 

27. AUGUST

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Super RTL - 20.15 Die Prinzessin und ihr Bodyguard

Lexi muss ihre geheime Identität als 
königliche Prinzessin bewahren und 
dafür ihr Leben in New York aufge-
ben. Dabei wird sie von ihrem gut-
aussehenden und strengen Body-
guard Noah begleitet, in den sie sich 
verliebt.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Tele 5 - 20.15 Boon

Catherine und ihr Sohn Elijah wer-
den von der brutalen Bande des 
Waffenhändlers Fitzgerald bedroht. 
Die beiden bekommen Hilfe von dem 
ehemaligen Auftragskiller Nick 
Boon.

ay) 
tplatz

Capoeira-Angola-Training 
Kampf-Tanz-Training   (Foto: Hasret Sahin) 
Fr & Di 19.00-21.00  Uhr, Chöre-Kultur-Haus

ZAC Sommervarieté (Foto: heinrich v. schimmer) 
Zauber Artistik Comedy - Varieté   
Fr, Sa, Mi, Do 20.00 Uhr & So 18.00 Uhr, Waggonhalle

Donnerstags 
kostenlos!

Private Kleinanzeigen 
Online: marbuch-verlag.de 

In zahlreichen 
Geschäften in und um 
Marburg oder unter: 
marbuch-verlag.de 

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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Suchen 

l Staubsauger, Kinderfahrrad für 
Dreijährigen und aufblasbares Stan-
dup Paddle gesucht für Flüchtlinge. 
Bitte beim Express abgeben: Ernst-
Giller-Str. 20a in Marburg. Danke!     
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Putzhilfe für 90qm Whg. privat 2 
Erw. Ortenberg, 2-3 h/Wo mit 17 
EUR/h auf VB Minijob-Basis. Wo-
chentags ab 10:30Uhr, ideal fester 
Termin n. Absprache. Aufg.: Saugen, 
Wischen, Oberfl., Bad. Kontakt: 
efeuamzaun@gmail.com 

Verkaufen 

l Büroauflösung - Verkaufe 3 Stck. 
Schreibtische INWERK 160 x 80 x 
75cm, Besprechungstisch INWERK 
320 x 120 x 75cm, LG-Monitor 86 
Zoll 218 cm mit Profirollständer, Re-
gale, 5 Stck. Bildschirme 32 Zoll, 2 
x Sessel etc. Tel. 0174 - 3424182  
(gewerbl.) 
l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Diverses 

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Jobs 

l Suche Nebenjob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Reinigung von Fenstern 
und Treppenhäusern, etc.) im Raum 
Marburg. Kontakt: 0152-08519448.  

Lernen/Unterricht 

l Bist Du interessiert an neuen He-
rausforderungen im Berufsleben 
oder möchtest Du dich beruflich auf 
neue Beine stellen und therapeu-
tisch arbeiten? Eine Ausbildung 
zum/zur Heilpraktiker*in kann dann 
genau das Richtige für Dich sein. 
Komm gern am 3. September um 
17.00 Uhr zu unserem Infoabend in 

die Heilpraktikerschule Wegwarte, 
wir informieren dich dort ganz unver-
bindlich über unser Kursangebot 
und die Perspektiven als Heilprakti-
ker*in und Heilpraktiker*in für Psy-
chotherapie. Wir freuen uns auf 
Dich! Infos unter: 06422-9479395, 
mail@heilpraktikerschule-wegwar-
te.de, www.heilpraktikerschule-weg-
warte.de  
l Yogalehrer/in werden. Die neue 
Ausbildung beginnt im Januar 2027. 
Infos unter info@yoga-balance.de 
oder 06421 9790575.     

Workshops 

l Willst Du Seiten an Dir entdecken, 
die Dir noch verschlossen sind? 
Hast Du Mut, Dir selbst zu begeg-
nen? Komm in Kontakt mit mir. Biete 
Dunkelraum Stille Zeit an. Freue 
mich auf Deinen Anruf. 0176-
55458870  
l TRENNUNG BEWÄLTIGEN - wie-
der zu mir finden: Den Verlust verar-
beiten und neue Wege in der unge-
wissen Zukunft finden. Workshop 
am 31.08. von 17-19 Uhr im GAP 
Zentrum Marburg. Info und Anmel-
dung: 06421/22232 oder gap-mar-
burg.de (gewerbl.) 
l MBSR - mit Achtsamkeit Ruhe 

4 1 5 2 9 6 7 3 8
6 2 7 1 3 8 9 4 5
3 8 9 4 5 7 2 6 1
5 9 8 6 2 3 4 1 7
7 3 2 5 1 4 8 9 6
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2 6 8 3 4 7 9 1 5
3 7 9 6 1 8 5 4 2
4 8 2 9 5 3 6 7 1
5 1 6 2 7 4 8 3 9

Jede Woche neu: 

SUDOKU-Spaß! 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen.
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Schwierigkeit:  
leicht nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 33/26
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Frauennotruf Marburg

06421-21438 

Beratung bei sexualisierter  

Gewalt im Erwachsenenalter

Edelsteine von KRISTALL.
EDELSTEINE von KRISTALL – 

IDEAL zum ANGUCKEN
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und Gelassenheit in den stressigen 
Alltag bringen. 8 Termine, dienstags, 
18.15-20.45, Beginn 22.9., Yoga-Ba-
lance, MR. Info u. Anm.: Raisa 
Kunstleben, 06422/3080501, www. 
achtsamkeit-in-marburg.de (gewerbl.) 
l Die Sprache des Körpers - Was 
möchte mein Körper mir mitteilen? 
Im gemeinsamen Austausch entwi-
ckeln wir ein tieferes Verständnis für 
die komplexen Zusammenhänge 
körperlicher u. seelischer Sympto-
me. Kurs über 5 Termine. Start 
31.08. Info und Anmeldung: Tel. 
22232 oder gap-marburg.de.  

Tanz & Theater 

l So, 13.9. Tanzcafé im Café Vetter 
- Live mit SWINGMEN OF NOTE 
und DJ Il Bacino - 15-16h Lindy Hop 
Schnupperkurs, kostenlos, ohne An-
meldung oder Vorerfahrung, ab 16-
19h Tanzcafé und Kulinarik. Komm 
zum Tanzen, mit oder ohne Tanz-
partner:in! Oder genieße Live Jazz-
musik zu Kaffee u. Kuchen.  

Women only! 

l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Di 11:30-13:30 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu Hau-
se oder an einem anderen Ort mög-
lich. www.frauennotruf-marburg.de. 
l Zur Ruhe kommen - in Stille sein. 
Workshop für Frauen Sa. 29.08.26 
11:00-13:30 Uhr, digital. Info und 
Anmeldung Anna Stach Tel. 
017620452024 www.coaching-an-
nastach.com (gewerbl.) 
l Coaching - Selbstentwicklung für 
Frauen. Selbstbewusstsein und 
Selbstausdruck stärken! 
Coaching/Selbstentwicklung für 
Frauen, Einzelsitzungen und Grup-
pen. Anna Stach Tel. 017620452024 
www.coaching-annastach.com (ge-
werbl.) 

Kinder 

l Wochenendkurs Selbstverteidi-
gung mit Übernachtung - Am 12.09. 
und 13.09. bieten die-wildkatzen e.V. 
einen Selbstverteidigungs- und 
Selbstbehauptungsworkshop mit 
Übernachtung in Wolfshausen an. 

Der Kurs ist für jugendliche Mäd-
chen ab 11 Jahren. Anmeldung und 
weitere Infos zum Kurs auf unserer 
Webseite. (gewerbl.) 

Reisen/MFG 

l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     
l Ich biete eine Fahrgemeinschaft in 
und um Marburg an, eigener PKW 
vorhanden. 017684460934 

Sport & Freizeit 

l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 
l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l 1000 Euro Provision, wenn ich 
dein Nachmieter werde. MR Stadt-
busbereich, 40-50qm, ruhig und hell! 
Keine Einliegerwohnung, keine WG. 
Max. 500 Euro kalt. Einzug bis 
28.2.2027. Tel. 01520-6231716 - 14-
18 Uhr.  

Gruß & Kuss 

l Die Reise der Müslipackung: Es 
war ein ganz gewöhnlicher Sams-
tagmorgen. Du gingst in den Super-
markt und kauftest eine Packung 
Müsli. Zu Hause öffnetest du sie, 
nahmst dir eine Schüssel und früh-
stücktest. Die Müslipackung blieb 
zurück – leer, leicht und plötzlich 
wertlos. Du zerknülltest sie und 
warfst sie in die Gelbe Tonne. Damit 
begann ihre Reise. Ein paar Tage 
später wurde sie abgeholt. Zusam-
men mit tausenden anderen Verpa-
ckungen fuhr sie in eine Sortieranla-
ge. Dort wurde sie aufgerissen, sor-
tiert, gepresst und nach Kunststoff-
arten getrennt. Die Müslipackung 
bekam einen neuen Namen: Kunst-
stoffabfall. Vielleicht hatte sie Glück. 

Kleinanzeige online aufgeben: www.marbuch-verlag.de –> Kleinanzeigen 21 

F L O H M A R K T

MöbelMoving
Umzüge 
Entrümpelungen 
Aktenvernichtung 
Möbel-Taxi

0171 - 9970242   •  www.moebelmoving.de

Hütte zu 
klein?

Wohnung suchen oder anbieten  
mit einer Kleinanzeige im Marburger Magazin EXPRESS 

www.marbuch-verlag.de

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de
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Dann wurde sie zu einem Recycling-
betrieb gebracht. Dort wurde sie zer-
kleinert, gewaschen und einge-
schmolzen. Aus ihrer alten Hülle ent-
stand neues Kunststoffgranulat – 
bereit für ein zweites Leben. Viel-
leicht aber hatte sie kein Glück. 
Dann wurde sie mit anderen schwer 
verwertbaren Kunststoffen zusam-
mengepresst und auf einen Lkw ge-
laden. Der Lkw fuhr weiter. Vielleicht 
nach Polen, in die Niederlande oder 
in ein anderes EU-Land. Vielleicht 
ging die Reise noch weiter. Denn 
Abfall ist längst eine Ware gewor-
den. Er wird verkauft, gehandelt und 
über Grenzen transportiert. Und ir-
gendwo auf dieser Reise kann die 
Spur verloren gehen. Wenn niemand 
den Kunststoff mehr gebrauchen 
kann, wenn Recycling zu teuer ist 
oder ein Händler ihn nicht mehr wei-
terverkaufen kann, kann aus der 
wertvollen Ware wieder etwas wer-
den, das niemand haben möchte. 
Dann landet die Müslipackung viel-
leicht auf einer Deponie. Vielleicht 
wird sie unter freiem Himmel ver-
brannt. Vielleicht wird sie illegal ab-
geladen. Regen wäscht ihre Be-
standteile aus. Der Wind trägt kleine 
Stücke davon davon. Jahre verge-
hen. Die Packung, die einmal dein 
Frühstück geschützt hat, ist längst 

nicht mehr als Packung zu erken-
nen. Sie ist zerfallen. In kleine Stü-
cke. In immer kleinere Stücke. Und 
vielleicht endet ihre Reise dort, wo 
niemand sie mehr sehen kann: als 
Mikroplastik in der Erde, im Wasser 
oder in der Nahrungskette. arienart 
und Chatgbt. 

Kontakt 

l Er, freundlich, sucht Frau zum 
Kennenlernen und bei Sympathie 
gerne mehr. 0172-4976367.

Autos 

l Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel:017622051453. 
l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakette, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 
l Wir verkaufen unsere VW T3 
Wohnmobil mit H-Kennzeichen (Bj. 
1989) und sparsamem 1,6-Liter-
Dieselmotor (69 PS). Liebevoll zum 

Camper ausgebauter Oldtimer mit 
4 Sitz- und 2 Schlafplätzen. Der 
Bus wurde technisch umfassend 
gepflegt: Motor vor zwei Jahren  
erneuert, Getriebe überholt, neuer 
Safari-Kühler, Edelstahl-Wasserroh-
re und neue Wasserschläuche. So-
fort reisefertig, mit charmantem In-
nenausbau, ehrlichem Oldtimer-
Charakter und großem Wertsteige-
rungspotenzial. VB 9.000€. Mehr 
Infos: heiko.rupp@icloud.com

F A H R Z E U G M A R K T
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Bis 6 Zeilen 6,80 EUR 
Jede weitere Zeile            0,80 EUR 
Hervorhebungen sind nicht möglich. 
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An das Marburger Magazin EXPRESS, Stichwort: „Flohmarkt“, Ernst-Giller-Straße 20a, 35039 Marburg 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächstmöglichen Ausgabe. 

► Annahmeschluss für donnerstags ist jeweils montags 14 Uhr.
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www.marbuch-verlag.de
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Paraglidingkurse 

Schnupperkurs 2 Tg. 190,– € 
mit Lizenz ab 380,– € 

Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard
2-Stunden-Karte 30  €, Erw. 37  € 
und Beginnerkurs 25  €, Erw. 29  € 

Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa. + So. 
14:30 – 18:30 Uhr 

Mo. bis Fr. 
16 – 18:30 Uhr 

bitte online prüfen

Am Weimarer See 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Aktuelle Öffnungszeiten 

und Online buchen unter 
www.hotsport.de

Saisonkräfte gesucht!
Auch Studenten, Schüler mit Zeit für 

Badeaufsicht, Strandbar u.a.

Online buchen günstiger!

www.marbuch-verlag.de
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Entdecke Marburg! 
Dein „Ausgehen und Einkaufen“ - Guide

KOSTENLOS

Alle wichtigen Infos rund um Kultur, 
Unternehmungen, Essen, Trinken 
und Shoppen in Marburg auf  
115 Seiten im handlichen  
A6-Format.

Erhältlich an zahlreichen Auslegestellen in der  
Stadt (Hotels, Geschäfte, Tourist-Info) und natürlich  
auch direkt beim Marbuch Verlag (Ernst-Giller-Straße 20a).

MARBUCH 
VERLAG
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KREATIV.
INNOVATIV.
FLEXIBEL.

IHR PARTNER
FÜR BESONDERES DESIGN

MARBUCH 
VERLAGmarbuch-verlag.de
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